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Der Bürgermeister und die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Stadtamtes wünschen Ihnen 

fröhliche Weihnachten sowie Gesundheit und Erfolg im Jahr 2012!
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Dezember 2011 

17./18.	 	 	 Dr.	Rosenthaler

24./25.	 	 	 Dr.	Reikersdorfer

26./27.	 	 	 Dr.	Hammerschmid

31.	12./1.	1.	2012	 Dr.	Israiel

Zu Redaktionsschluss der Gemeindezeitung 
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Am	Heimweg	von	unserem	Adventmarkt	im	Schloss	Pöchlarn	fiel	mir,	beein-
druckt	 von	 den	 unterschiedlichen	 Düften	 aus	 Zimtsternen,	 Lebkuchen,	 Tan-
nenreisig,	 Punsch,	 Kesselwurst,	 Duftkerzen	 und	 Räucherstäbchen	 der	 Text	
eines	Liedes	ein:	„Es	liegt	was	in	der	Luft,	ein	ganz	besonderer	Duft	…“.	Mit	
diesem	Evergreen	wurde	ein	Lebensgefühl	besungen.	Obwohl	Düfte	und	Ge-
rüche	 in	 unserem	 Leben	 eine	 ganz	 besondere	 Rolle	 spielen	 –	 Mütter	 sollen	
ihre	Säuglinge	am	Duft	erkennen	–	ist	es	der	erste	Textteil,	den	ich	zum	Inhalt	
dieses	Schreibens	machen	will.

Es	liegt	was	in	der	Luft.	Es	liegt	an	uns	dieses	Geheimnis	zu	lüften.	Beeinflusst	von	negativen	und	unheil-
schwangeren	Berichten	entwickelt	sich	eine	Stimmung,	die	nichts	Gutes	erahnen	lässt.	Täglichen	Berichten	
nach	 scheint	 das	 Zusammenleben	 in	 Europa	 in	 Gefahr	 zu	 sein.	 Der	 Finanzkollaps	 Griechenlands,	 die	 Un-
sicherheit	in	Italien	schlussfolgert	den	Zerfall	des	europäischen	Währungssystems	Euro.	Die	Überschuldung	
der	meisten	europäischen	Staaten	erfordert	Sparmaßnahmen.	Obgleich	Österreich	im	Verhältnis	zu	den	an-
deren	europäischen	Mitgliedsländern	noch	mit	„tripple	A“	von	den	Ratingagenturen	bewertet	wird,	werden	
auf	Bundes-	und	Landesebene	einschneidende	Sparmaßnahmen	und	Umstrukturierungen	erforderlich	sein.

Aus	der	Perspektive	der	Gemeinde	bedeutet	dieses	Lamento	nichts	Gutes.	Ohne	auf	die	brennenden	Fragen	
wie	Pensionsreform,	Gesundheitsreform,	Bildungs-	und	Sozialreform	Einfluss	nehmen	zu	können,	werden	
diese	Veränderungen	auch	an	der	Gemeinde	nicht	spurlos	vorübergehen.	Wenn	in	der	Steiermark	Gemein-
dezusammenlegungen	aus	Sparsamkeitsgründen	verordnet	werden,	so	kann	 ich	Pöchlarn	als	Beispiel	 für	
gelungene	überkommunale	Zusammenarbeit	anführen.	Politisch	eigenständig	haben	sich	Gemeinden	in	der	
Nachbarschaft	 aus	 wirtschaftlicher	 Notwendigkeit	 zu	 Verbänden	 zusammengeschlossen,	 wie	 z.B.	 zum	
Hauptschulverband,	 Sonderschulverband,	 Staatsbürgerschafts-	 und	 Standesamtsverband,	 wie	 auch	 unser	
von	fünf	Gemeinden	getragener	Abwasserverband.	

	
Seit	Beginn	meines	Amtsantrittes	war	es	für	mich	klar,	dass	wir	bei	begrenzten	Einnahmen	nicht	unbegrenzt	
Geld	ausgeben	können.	Glücklicherweise	haben	wir	den	Spagat	zwischen	Sparen	auf	der	einen	Seite	und	
notwendigen	Investitionen	auf	der	anderen	Seite	geschafft.	Am	ersten	Dezember	dieses	Jahres	wurde	in	
der	Gemeindratssitzung	der	Voranschlag	für	das	Haushaltsjahr	2012	mehrheitlich	beschlossen.	8	749	900	
Euro	sind	im	ordentlichen	Haushalt	und	820	900	Euro	im	außerordentlichen	Haushalt	vorgesehen.

Viele	 für	die	Stadt	wesentliche	 Investitionen	können	somit	auch	 im	Jahr	2012	mit	geringfügig	aufgenom-
menen	Fremdmitteln	und	finanzieller	Unterstützung	durch	das	Land	umgesetzt	werden.	Beruhigend	sind	die	
finanziellen	Zukunftsaussichten	im	mittelfristigen	Finanzplan,	d.	h.	die	Prognosen	für	die	nächsten	Jahre.	

Im	Gegensatz	zu	vielen	anderen	Gemeinden	werden	wir	über	eine	freie	Finanzspitze	verfügen.	Durch	den	
regelmäßigen	 Schuldenabbau	 stehen	 auch	 zukünftig	 finanzielle	 Mittel	 für	 Gestaltungsmaßnahmen	 in	 un-
serer	Stadt	zur	Verfügung.

Auf	Bundesebene	müssen	die	dringend	notwendigen	Reformen	umgesetzt	werden.	Europaweit	hat	die	Po-
litik	und	nicht	das	Kapital	die	Ziele	für	unser	Gemeinwohl	vorzugeben.	Geschieht	dies,	dann	ist	das	Geheim-
nis	gelüftet	und	der	davon	ausgehende	Duft	wird	zwar	ungewohnt,	aber	erträglich	sein.

Frohe Weihnachten Ihnen allen!
Alfred Bergner
Bürgermeister

Liebe Pöchlarnerinnen und Pöchlarner
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SPRECHSTUNDEN

n	Sprechtage Bürgermeister Ing. Alfred Bergner
Dienstag:	13.30	bis	16.00	Uhr
Mittwoch,	Donnerstag,	Freitag:	9.00	bis	12.00	Uhr
Um	Terminvereinbarung	unter	
02757/2310-16	(Frau	Koller)	oder	direkt	unter	
0664/160	96	31	(Bürgermeister	Ing.	Bergner)	
wird	gebeten!

n	Sprechstunden Rechtsanwaltskanzlei
 Mag. Dr. Marc Gollowitsch
Weigelspergergasse	2,	3380	Pöchlarn
Die	Kanzlei	ist	von	Montag bis Donnerstag	von	08.00 
bis 12.00 Uhr	und	von	13.00 bis 18.00 Uhr	sowie	Frei-
tag von 08.00 bis 13.00 Uhr	geöffnet.
Besprechungstermine	nach	telefonischer	Vereinbarung
Tel.:	02757/21250
Fax:	02757/21250-22
E-Mail:	ra-gollowitsch@aon.at

n	Sprechstunden Rechtsanwaltskanzlei
 Dr. Franz Hofbauer – Mag. Rudolf Nokaj
Oskar-Kokoschka-Straße	8,	3380	Pöchlarn
Besprechungstermine	nach	tel. Vereinbarung
Tel.:	02757/21272-50

n	Sprechstunden Alix FRANK 
 Rechtsanwälte GmbH
Die Sprechstunden	von	Alix FRANK Rechtsanwälte 
GmbH	aus	Wien	finden	wie	gewohnt	an	jedem	1. und 
3. Dienstag (Werktag) des Monats	 von	 08.15 bis 
12.00 Uhr	am	Stadtamt Pöchlarn	statt.

ImmobIlIENmaRkT

Den	 aktuellen Immobilienmarkt	 (Wohnungen,	 Häu-
ser,	Baugründe	etc.)	erhalten	Sie	kostenlos	am	Stadt-
amt	Pöchlarn	oder	auf	www.poechlarn.at unter	Bür-
gerservice — Wohnung und Immobilien.
Wenn	Sie	Wohnungen,	Häuser,	Baugründe,	Büroräu-
me	 usw.	 zum	 Verkauf	 oder	 zur	 Vermietung	 anbieten	
möchten,	können	Sie	diese	Informationen	jederzeit	ko-
stenlos	in	unserer	Immobilienliste	veröffentlichen.	Nä-
here	Informationen	unter	02757/2310-26	(Frau	Huber)	
oder	per	E-Mail	an	ulli.huber@poechlarn.at.

FEIERTagSbETRIEb
Das	 Stadtamt	 ist	 vom 27. bis einschließlich 29. De-
zember 2011	geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen	 Sie	 uns	 am	 Freitag, 
dem 30. Dezember 2011	in	der	Zeit	von	8 bis 12 Uhr	
(„Notbetrieb“).

mITTEIlUNg aN DIE VEREINE
Zur	Fertigstellung	der	Sonderausgabe	„Pöchlarn	aktuell“	
im	Jänner	2012	ersuchen	wir	Sie,	Vereins- und Tätig-
keitsberichte für das Jahr 2011	mit	ein oder zwei Bil-
dern von Veranstaltungen	 bis	 spätestens	 3. Jänner 
2012	per	E-Mail	an	alex.koller@poechlarn.at	zu	senden.

NEUjaHRSEmPFaNg 
DES büRgERmEISTERS
Der	 Neujahrsempfang	 -	 und	 die	 damit	 verbundene	
Ehrung	 verdienter	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 sowie	
Vereinsfunktionärinnen	 und	 -funktionäre	 -	 findet	 am	
Freitag, dem 13. Jänner 2012	 um	 19.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Pöchlarn	statt.
Die	 Vereine	 werden	 gebeten,	 zu	 ehrende	 Funktio-
närinnen	und	Funktionäre	bis spätestens 19. Dezem-
ber 2011	 am	 Stadtamt	 bei	 Frau	 Kuttner	 bekannt	 zu	
geben	und	Fotos	der	zu	Ehrenden	beizulegen.	
Tel.:	02757/2310-14	Frau	Kuttner	oder	
per	E-Mail	an	gertrud.kuttner@poechlarn.at

mUTTER-ElTERN-bERaTUNg

Untenstehend	 geben	 wir	 Ihnen	 die	 Mutter-Eltern-
Beratungstermine	für	das kommende Jahr bekannt.
Diese	finden	jeden 2. Dienstag im	Monat	um	8.15 Uhr	
in	der	Mutterberatungsstelle	Pöchlarn	(Nebenräume	des	
Trausaales,	Regensburgerstraße	11)	statt:

10.	Jänner	
14.	Februar	
13.	März	
10.	April	
8.	Mai	
12.	Juni
10.	Juli
August	–	Urlaub
11.	September
9.	Oktober
13.	November	
11.	Dezember
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Unsere	Öffnungszeiten	im	(Pfarrzentrum):
Donnerstag,	von	16:00	bis	18:00	Uhr	und	
Sonntag,	von	9:45	bis	11:00	Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich das BücHEREI-TEAM

Öffentliche Bücherei 
der Pfarre Pöchlarn

Sprechstunden zur Hilfestellung in sozialen 
Angelegenheiten am Gemeindeamt, Zimmer 2
Die	Sprechstunden	ehrenamtlicher	Mitarbeiterinnen	
und	Mitarbeiter	finden	an	folgenden	Tagen	statt:
n	Erster Donnerstag im Monat 
 von 10.00 bis 11.00 Uhr (STR	Wernbacher)
n	Vierter Dienstag im Monat von 
 9.00 bis 11.00 Uhr (Grete	Zeller,	Helene	Bergner)

Bei	Bedarf	bietet	Frau	DSA	Frau	Eva	Karner	an	
diesem	Tag	Begleitung	und	persönliche	Unterstüt-
zung	bei	folgenden	Themen	an:
• Erarbeitung von Lösungen in Krisensituationen
• Beratung bei schwierigen Familienverhältnissen
• Unterstützung bei Behördenwegen

Aktivitäten des Sozialen Netzwerks Pöchlarn:
Unter	dem	Titel	„Aufholtraining“	läuft	seit	März	2011	

ein	 Nachhilfeprojekt	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 der	
Volksschule	Pöchlarn	und	dem	Hilfswerk.	Durch	den	
Ankauf	 von	 Nachhilfe-Gutscheinen	 vom	 Hilfswerk	
Pöchlarn	durch	das	Soziale	Netzwerk	Pöchlarn	erhal-
ten	 Schulkinder	 professionelle	 Nachhilfe	 bei	 sich	 zu	
Hause.	Die	finanziellen	Mittel,	die	wir	für	dieses	Pro-
jekt	brauchen,	setzten	sich	vorwiegend	aus	Spenden	
und	karitativen	Aktivitäten	zusammen.
Wir	planen,	das	Projekt	in	dieser	Form	weiterzuführen.	
Bildung gibt dem Leben Sinn und soziale Absiche-
rung.

„Preiswert und gesund kochen“ war	 das	 Motto	
eines	 Kochkurses,	 der	 am	 17.	 November	 2011	 im	
Volkshaus	stattfand.	Die	Verwendung	von	saisonalen	
regionalen	Lebensmitteln	und	das	Wissen	um	die	ge-
sunde	Ernährung	durch	frisch	zubereitete	Mahlzeiten	
sind	nicht	nur	ein	Beitrag	zum	Umweltschutz,	sondern	
auch	zu	mehr	Lebensqualität	und	zu	einem	besseren 
Auskommen mit dem Einkommen.
Ein	Kochkurs	mit	Wintergerichten	 ist	 im	Februar	ge-
plant.
Team des Sozialen Netzwerks Pöchlarn

kindergarteneinschreibung
Die	 Kindergarteneinschreibung	 findet	 am	 Montag, 
dem 13. Februar 2012	 von	 13.00 bis 14.00 Uhr am	
Stadtamt Pöchlarn (kl.	Sitzungssaal)	statt.

Zur	Einschreibung	für	das	Kindergartenjahr	2012/13	wer-
den	alle	Eltern	eingeladen,	deren	Kinder	bis September 
2012 das	3. Lebensjahr erreicht	haben	sowie	alle	Eltern,	
deren	Kinder	bis Juni 2013 2 ½ Jahre	alt	sind	(bitte	die	
Geburtsurkunde	des	Kindes	mitbringen).
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Die	 Stadtgemeinde	 Pöchlarn	 hat	 nach	 fast	 zweijäh-
riger	 Vorlaufzeit	 den	 wichtigsten	 Planungsschritt	 für	
die	Neugestaltung	der	Innenstadt	abgeschlossen.	 Im	
Zuge	eines	„Planerfindungsverfahrens“	konnte	ein	re-
nommiertes	 Architekturbüro	 gefunden	 werden,	
welches	 mit	 der	 weiteren	 Planungsarbeit	 beauftragt	
wird.
Vorausgegangen	ist	dieser	Entscheidung	ein	mehrjäh-
riger	 intensiver	 Bürgerbeteiligungsprozess	 mit	 dem	
Ziel,	die	gesamte	Innenstadt	von	Pöchlarn	nachhaltig	
zu	verändern	und	die	Attraktivität	des	Stadtzentrums	
zu	steigern.
Dem	alten	Stadtkern	wieder	seine	ursprüngliche	Funk-
tion	geben	und	die	Stadt	wieder	näher	an	die	Donau	
rücken	—	das	waren	die	Hauptanliegen	der	Stadtge-
meinde	und	des	Arbeitskreises	„Innenstadt“,	der	mit	

der	Ausarbeitung	eines	Anforderungsprofiles	betreut	
war.	In	intensiven	Diskussionen	wurde	so	ein	Katalog	
an	Erfordernissen	für	die	neuzugestaltende	Innenstadt	
erarbeitet,	der	Arbeitsgrundlage	für	die	eingeladenen	
Planungsbüros	wurde.
Im	Zuge	des	Stadterneuerungsprozesses	wurde	dann	
in	Absprache	mit	der	Gemeindeleitung	ein	Planerfin-
dungsverfahren	 gestartet,	 um	 ein	 geeignetes	 Pla-
nungsbüro	 zu	 finden,	 welches	 die	 Vorgaben	 aus	 der	
Auslobung	 am	 besten	 umsetzen	 konnte.	 Um	 eine	
möglichst	nachvollziehbare	und	aus	Sicht	der	Städte-
planung	begründbare	Entscheidung	zu	den	Planungsi-
deen	 machen	 zu	 können,	 wurde	 eine	 hochwertige	
Jury	 aus	 vier	 Fach-	 sowie	 drei	 Sachpreisrichterinnen	
und	 	 preisrichter	 eingesetzt.	 Die	 sieben	 Preisrichte-
rinnen	und	Preisrichter	setzten	sich	aus	Architektinnen	

Neugestaltung der Innenstadt Pöchlarn – 
meilenstein im Stadterneuerungsprozess
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und	Architekten,	einem	Landschaftsplaner,	dem	Bür-
germeister	 und	 zwei	 Vertreterinnen	 und	 Vertretern	
des	Stadtmarketing	und	des	Stadterneuerungsarbeits-
kreises	 „Innenstadt“	 zusammen.	 Am	 8.	 November	
2011	wurde	im	Anschluss	an	die	Präsentation	der	fünf	
eingereichten	Entwürfe	zur	 Innenstadt	durch	die	ein-
geladenen	 Teilnehmerinnen	 und	 Teilnehmer	 in	 einer	
intensiven	 fachlichen	 Diskussion	 das	 beste	 Projekt	
nach	den	Kriterien	„Gesamte	städtebauliche	Lösung“,	
„Funktionale	 Lösung“,	 „Verkehrslösung“	 und	 „Wirt-
schaftlichkeit“	herausgefiltert.	Wesentlich	für	die	Ent-
scheidungsfindung	waren	neben	der	fachlichen	Kom-
petenz	 der	 Fachpreisrichterinnen	 und	 -preisrichter	
auch	die	Beiträge	„der	Expertinnen	und	Experten	vor	
Ort“,	der	beteiligten	Bürgerinnen	und	Bürger	aus	dem	
Stadterneuerungsarbeitskreis.	 Auch	 konnten	 in	 den	

Entscheidungsprozess	 die	 politischen	 Vertreterinnen	
und	Vertreter	eingebunden	werden.	Mit	dem	Ergebnis	
des	Planerfindungsverfahrens	zur	Neugestaltung	des	
Zentrums	von	Pöchlarn	waren	alle	Anwesenden	sehr	
zufrieden,	und	es	konnte	ein	Büro	gefunden	werden,	
welches	 die	 Anliegen	 und	 Wünsche	 der	 Pöchlarne-
rinnen	und	Pöchlarner	am	besten	erfüllte	und	auch	die	
beste	 planerische	 Qualität	 zum	 Projekt	 mitbrachte.	
Das	Architekturbüro	Poppe-Prehal	soll	nun	mit	der	De-
tailplanung	der	Innenstadtgestaltung	Pöchlarns	beauf-
tragt	werden.	

Wesentlich	für	das	hohe	qualitative	Niveau	aller	einge-
reichten	Entwürfe	waren	neben	der	Auswahl	der	teil-
nehmenden	Büros	der	vielschichtige	Diskussionspro-
zess	im	Vorfeld	des	Verfahrens,	ein	genau	definierter	
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Auslobungstext	 und	 der	 Input	 der	 Fachpreisrichte-
rinnen	 und	 -preisrichter	 zum	 Planungsprozess.	 Die	
Stadtgemeinde	bekommt	neben	dem	neuen	Kommu-
nalzentrum	 einen	 neugestalteten	 städtischen	 Frei-
raum.	 Nach	 dem	 modernen	 Prinzip	 des	 „Shared	
Space“	werden	die	Flächen	von	Fußgängerinnen	und	

Fußgängern,	 Radfahrerinnen	 und	 Radfahrern	 sowie	
KFZ	gleichberechtigt	genutzt.	Für	die	Autofahrerinnen	
und	 Autofahrer	 bedeutet	 das,	 dass	 sie	 sich	 quasi	 in	
einer	 Fußgängerzone	 befinden	 und	 sich	 maximal	 im	
Schritttempo	bewegen	können.	Als	Ergebnis	darf	man	
ein	 verkehrsberuhigtes	 Zentrum	 erwarten,	 das	 mehr	
Platz	für	öffentliches	Leben	bietet	und	dem	Zentrum	
wieder	 die	 ursprüngliche	 Funktion	 als	 Treffpunkt,	
Markt-	und	Einkaufsplatz	sowie	Platz	für	Gastronomie	
bietet	und	ein	Aushängeschild	für	die	Stadt	wird.	Park-
plätze	werden	in	ausreichender	Anzahl	zur	Verfügung	
gestellt.	Das	leerstehende	Stifsohnhaus	wird	abgeris-
sen	und	durch	einen	sich	in	die	Stadtstruktur	harmo-
nisch	einbettenden	Neubau	ersetzt.	Im	neuen	Gebäu-
de	soll	ein	Gastronomiebetrieb	untergebracht	werden,	
eine	Donauterrasse	wird	 zur	 neuen	 touristischen	At-
traktion	 und	 bietet	 auch	 den	 Pöchlarnerinnen	 und	
Pöchlarnern	 neue	 Freizeitmöglichkeiten.	 Über	 eine	
Fußgänger-	 und	 Radfahrbrücke	 durch	 das	 Unterge-
schoß	des	Stifsohnhauses	wird	eine	Verbindung	zum	
Donaudamm	 hergestellt	 und	 die	 Stadt	 wieder	 näher	
an	die	Donau	gebracht.	Pöchlarn	bekommt	durch	die-
se	 Maßnahmen	 eine	 lebendige,	 multifunktionale	 In-
nenstadt	mit	mehr	Platz	für	Schanigärten,	neue	Gas-
tronomiebetriebe	 und	 Veranstaltungen,	 setzt	 für	
Österreich	 einzigartige	 Maßstäbe	 im	 Verkehr	 durch	
das	 „Shared	 Space“-Konzept	 und	 unterstützt	 touri-
stische	Initiativen.	Gegenwärtig	wird	an	der	Detailpla-
nung	gearbeitet,	eine	Umsetzung	der	baulichen	Maß-
nahmen	 wird	 nach	 Abklärung	 der	 Finanzierung	 und	
diversen	Förderungen	gemeinsam	mit	der	Errichtung	
des	Kommunalgebäudes	2012-2013	erfolgen.
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großeltern Erlebniswerkstatt
Ein	 traumhaftes	Ambiente	 im	Schlosspark,	gutes	Wet-
ter,	und	viele	freiwillige	Helferinnen	und	Helfer	machten	
die	Veranstaltung	 zu	einem	gelungenen	Beginn	 in	den	
Herbst.
Bereits	zum	5.	Mal	konnten	wir	nicht	nur	die	kleinsten	
Besucherinnen	und	Besucher,	sondern	auch	die	großen	
ins	Staunen	versetzen.
Eine	 fast	 romantische	 Stimmung	 versprühte	 unser	
Schmied,	der	mit	viel	Einsatz	Herzen,	Hufeisen	und	Nä-
gel	gemeinsam	mit	den	Gästen	schmiedete.
Bereits	„altbekannte“	Handwerkerinnen	und	Handwer-
ker	bereicherten	unseren	Markt	genauso	wie	viele	neue.	
Die	Buchbinderin	lud	zum	Schauen	und	Staunen	ein,	und	
selbstgemachte	Holzspiele,	Tonarbeiten,	Kräuteröle	wa-
ren	nur	ein	kleiner	Teil	des	Angebots.
Besenbinden,	Korbflechten,	Filzen…..	längst	vergessene	
Handwerkstätigkeiten	 wurden	 wieder	 zum	 Leben	 er-
weckt.
Besonderes	Interesse	bekamen	unser	Weber	sowie	die	
Spinnerin.	Die	Augen	der	Besucherinnen	und	Besucher	
konzentrierten	sich	auf	die	flinken	Finger	der	Damen,	die	
uns	 einen	 Einblick	 in	 den	 früheren	 Lebensalltag	 ge-
währten.
Mit	der	Vorführung	des	Schaudreschens	wurden	Besu-
cherinnen	und	Besucher	in	die	Zeit	um	1900	zurückver-
setzt.

Danke	an	die	Volksschule,	an	die	Musikschule	sowie	an	
den	Kindergarten	„Miteinander“	für	die	gelungene	Eröff-
nung	mit	Tanz	und	Gesang.
Viel	Hilfe	war	notwendig,	und	das	gesamte	Team	„Erleb-
niswerkstatt“	sowie	der	Bauhof	unter	der	Leitung	von	
Herrn	Christian	Wippel	schafften	einen	eindrucksvollen	
Rahmen.

Allen Handwerkerinnen und Handwerkern 
und allen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
ein großes DANKE.

Bis September 2012
Barbara Kainz

Pöchlarnaktuell
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Spendenübergabe „kino im Hof“

bericht Pfeiferturm

Ihr	Besuch	bei	Kino	im	Hof	machte	es	möglich,	dass	wir	
im	Rahmen	der	Großelterns	Erlebniswerksatt	einen	Be-
trag	von	2	mal	500	Euro	an	das	Soziale	Netzwerk	sowie	
an	die	Nibelungenschule	Pöchlarn	übergeben	konnten.
Somit	helfen	wir	Kindern	aus	Pöchlarn	wieder	Freude	
und	ein	Lachen	in	ihr	Leben	zu	bringen,	die	dies	schon	
fast	 verlernt	 hätten,	 sei	 es	 mit	 Lerngutscheinen	 oder	
mit	einem	kleinen	Ausflug.

Danke	an	alle	„Kino	im	Hof“-Besucherinnen	und	Besu-
cher!
Auch	im	Jahr	2012	wird	es	wieder	Film-	und	Gaumen-
freuden	im	Gamingerhof	geben.	Wir	freuen	uns	schon	
jetzt,	Sie	wieder	begrüßen	zu	können.

Von ganzem Herzen sage ich Danke.
Barbara Kainz

Ein	echtes	Prunkstück	und	Juwel	mitten	im	Herzen	
Pöchlarns	ist	aus	seinem	langen	Schlaf	erwacht.
Mit	der	Unterstützung	der	Restauratorin	Frau	Hager	
aus	 Ybbs,	 dem	 Bundesdenk-
malamt	 und	 dem	 Bauhof	 ge-
lang	ein	kleines	Meisterwerk.
Die	 fleißigen	 und	 geübten	
Hände	und	das	handwerkliche	
Geschick	von	Gottfried	Hudler	
und	 Helmut	 Köpf	 verwandel-
ten	den	unscheinbaren	Pfeifer-
turm	 in	 ein	 echtes	 Schmuck-
stück.

Danke für all den Einsatz!
Barbara Kainz
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Bereits	 zur	 Tradition	 am	 Weltspartag	 ist	 das	 Okto-
berfest	 der	 Volksbank	 Pöchlarn	 geworden.	 Das	
Team	um	Filialleiter	Christoph	Kamleitner	verwöhnte	
auch	heuer	wieder	seine	Kunden	mit	köstlichem	Ha-
selbräu	aus	Münichreith	und	knusprigen	Brezen	von	
Eurospar	Prauchner.

Einen	besonderen	und	einzigartigen	Abend	durften	all	
jene	 Besucherinnen	 und	 Besucher	 der	 Veranstaltung	
„Wer	schreibt	heute	noch	Gedichte?“	erleben.
Zurücklehnen,	genießen	und	damit	zur	Ruhe	kommen	
war	für	eine	Stunde	möglich.	Prof.	Klaus	Behrendt,	För-
derer	 des	 Dichtertalentes,	 organisierte	 diesen	 Abend	
im	Oskar	Kokoschka	Haus.

Er	betreut	die	Dichterinnen	und	Dichter	aus	unserer	Re-
gion	 und	 lädt	 Pöchlarn	 dazu	 ein,	 ins	 Dichterherz	 zu	
schauen.

Danke	dem	Organisator	Prof.	Klaus	Behrendt	und	den	
Mitwirkenden	für	diesen	unvergesslichen	Abend.
Barbara Kainz

oktoberfest bei der Volksbank Pöchlarn

bericht „Wer schreibt heute noch gedichte?“

Bild rechts v.l.n.r.: Andrea Landstetter, Susanne Brück-
ler, Andreas Mayerhofer, Andrea Prankl, Christoph 
Kamleitner, LAbg. a.D. Helmut Wöginger mit Gattin 
Edith
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Das	 Jahr	 2011	 war	 ein	 arbeitsreiches	 und	 interes-
santes	Jahr.	Es	gab	Treffen	mit	den	Vertreterinnen	
und	 Vertretern	 der	 Limesmuseen	 und	 der	 Limes-
kommission	in	Zeiselmauer,	Tulln	sowie	dem	Archä-
ologischen	 Institut	 in	 Wien.	 Ende	 November	 ist	
noch	 ein	 Treffen	 in	 Enns	 geplant.	 Im	 April	 wurde	
durch	das	Bundesdenkmalamt	die	Dauerausstellung	
„Römisches	Pöchlarn“	mit	den	Funden	der	 letzten	
Innenstadtgrabung	neugestaltet	und	ergänzt.
Bei	dieser	Gelegenheit	wurde	von	der	Stadtgemein-
de	die	Beleuchtung	im	Turm	verbessert.
Die	 Eröffnung	 mit	 dem	 Künstler	 Helmut	 Krumpel	
und	seinen	Glasfenstern	zum	Thema	„Am	Wasser“	
war	sicher	ein	Ereignis.	Ein	Dankeschön	an	die	Kul-
tur.Werk.Stadt,	 da	 durch	 Schlechtwetter	 die	 Eröff-
nung	in	den	Rathauskeller	verlegt	werden	musste.
Im	 Mai	 fand	 der	 Sicherheitstag	 der	 FF	 Pöchlarn	
statt.	Zu	diesem	Zweck	wurde	der	Welserturm	als	
Übungsobjekt	 —	 Bergung	 von	 Personen	 mittels	
Drehleiter	 —	 aus	 dem	 „brennenden	 Welserturm“	
benutzt.
Für	 die	 Feuerwehrausstellung	 im	 Stift	 Geras	 zum	
Thema	 „Vom	 Löscheimer	 zur	 Katastrophenhilfe“	
wurden	einige	Leihgaben	vom	Stadtarchiv	nach	Ge-
ras	gebracht.

Die	„Lange	Nacht	der	Museen“	wurde	von	100	Be-
sucherinnen	 und	 Besuchern	 genützt,	 um	 den	
Welserturm	kennenzulernen.
Eine	für	die	Stadtgeschichte	von	Pöchlarn	wichtige	
Tatsache	 ist,	dass	eine	wissenschaftliche	Aufarbei-
tung	 (Dissertation)	 über	 die	 Innenstadtgrabung	 in	
Arbeit	ist.
Weiters	 fand	 ein	 Treffen	 von	 Museumsvertrete-
rinnen	und	-vertretern	des	Bezirkes	Melk	in	Petzen-
kirchen	 statt.	 Über	 diese	 Vernetzung	 ist	 es	 nun	
möglich,	 Archivdaten	 und	 geschichtliche	 Informati-
onen	über	den	Bezirk	Melk	in	diese	Plattform	hinein-
zugeben	bzw.	zu	bekommen.	
Die	 Kulturfahrt	 mit	 28	 Teilnehmerinnen	 und	 Teil-
nehmern	 im	 Oktober	 in	 das	 Stadtmuseum	 Lauria-
cum-Enns	 war	 informativ,	 da	 Arelape	 dem	 Kastell	
Lauriacum	 unterstellt	 war.	 Wir	 wurden	 persönlich	
von	Dr.	Harreither,	dem	Stadthistoriker	und	Muse-
umsdirektor	 von	 Enns,	 durch	 die	 Ausstellung	 ge-
führt.
Der	Info-Tag	im	Stadtarchiv	wurde	von	48	Besuche-
rinnen	 und	 Besuchern	 genützt.	 Heuer	 waren	 alte	
Schul-	und	Klassenfotos	das	Hauptthema.
Im	Namen	des	Stadtmuseums	Arelape	bedanke	ich	
mich	besonders	bei	allen	Förderern	und	Spendern,	
die	das	Museum	finanziell	unterstützen,	ebenso	bei	
den	freiwilligen	Helferinnen	und	Helfern	hinter	den	
Kulissen,	bei	den	Damen	und	Herren	des	Bauhofes	
und	 den	 ehrenamtlichen	 Mitarbeiterinnen	 und	 Mit-
arbeitern	und	Mitgliedern,	die	Museumsdienst	und	
Führungen	von	Mai	bis	26.	Oktober	machen.
Die	 Stadtgemeinde	 Pöchlarn	 ist	 die	 Besitzerin	 und	
Eigentümerin	 dieser	 wertvollen	 kulturgeschicht-
lichen	Einrichtungen	Welserturm	und	Stadtarchiv.
Wir	 vom	 Verein	 sind	 nur	 die	 freiwilligen	 Verwalter	
und	Hüter	dieser	Schätze.	Wir	 tun	es	 für	die	Stadt	
und	ihre	Bürgerinnen	und	Bürger.

Walter	Resch
Obmann

Stadtmuseum arelape bechelaren Pöchlarn

Stadtmuseum
Arelape – Bechelaren – Pöchlarn

Regensburger Straße 11 |  3380 Pöchlarn | stadtmuseum@gmx.at | www.poechlarn.at
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Am	 Dienstag,	 dem	 4.	 Oktober	 besuchten	 die	 Kinder	
des	 Kindergartens	 Sonnenschein	 die	 Kirche,	 um	 Gott	
für	die	gute	Ernte	zu	danken	und	die	schöne	Erntedank-
krone	zu	bewundern.	Anschließend	fand	eine	gemein-
same	Erntedankjause	im	Kindergarten	statt.

Recht	 herzlich	 bedanken	 möchten	 wir	 uns	 bei	 den		
Damen	 der	 Pfarrbibliothek	 Pöchlarn,	 welche	 uns	 am		
25.	 Oktober	 zum	 Figurentheater	 „Schlafen	 und	 Träu-
men“	eingeladen	hatten.
Mit	großer	Begeisterung	verfolgten	die	Kinder	die	schö-
ne	Vorstellung,	die	uns	alle	von	Herzen	berührte.

In	vollen	Zügen	genossen	
wir	 den	 bunten	 Herbst	
und	 nutzten	 jede	 Gele-
genheit	für	einen	Aufent-
halt	in	unserem	schönen	
Garten.

Kindergarten Sonnen
schein
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Wir bedanken uns herzlich:
n	 Für	die	Einladung	von	Herrn	Prof.	Klaus	Behrendt	zur	
Puppenausstellung	im	Pfeiferturm.
Die	 Kinder	 waren	 von	 der	 Vielfalt	 der	 verschiedenen	
Puppen	begeistert.

Die	Kinder	bewunderten	in	der	
schön	 geschmückten	 Kirche	
die	Erntekrone,	die	vielen	Ern-
tegaben	und	Sonnenblumen.

„Spuren des Lebens“ 
war das Thema des heuri-
gen Martinsfestes.
Der	 Hl.	 Martin	 hat	 viel	
Gutes	 getan	 und	 den	
Menschen	 Liebe,	 Wärme	
und	Freude	geschenkt.	So	wie	Martin	hinter-
lässt	 jeder	 von	 uns	 Spuren	 und	 Eindrücke,	 die	 bei	
unseren	 Kindergartenkindern	 anhand	 einer	 Power-
Point-Präsentation	sichtbar	und	spürbar	wurden.

Kindergarten I n	 Für	 die	 Einladung	 vom	 Team	 der	 Pfarrbücherei	
Pöchlarn	zu	einem	Figurentheater.
Das	Stück	„Vom	Schlafen	und	Träumen“,	gespielt	von	
Frau	Susanne	Fux,	wurde	für	die	Kinder	zu	einem	wah-
ren	Erlebnis!

n	 Beim	Team	„Atelier	an	der	Donau“	für	die	einmalige	
Gelegenheit,	mit	einem	Bummelzug	durch	Pöchlarn	zu	
fahren.

Wir	bedanken	uns	ganz	herzlich	bei	den	vielen	Gratu-
lanten	und	Besuchern	anlässlich	unseres	75-Jahr-Jubi-
läum	 Kleintierzuchtverein	 Pöchlarn	 und	 Umgebung.		
Natürlich	sagen	wir	auch	besonders	Danke	an	unsere	
Sponsoren	aus	Wirtschaft	und	Politik.
Nun	wünschen	wir	noch	allen	ein	besinnliches	Weih-
nachtsfest	und	einen	guten	Rutsch	ins	Neue	Jahr.	
Wir	freuen	uns	Sie	auch	im	Jahr	2012	bei	unseren	Aus-
stellungen	und	Festen	begrüßen	zu	dürfen!
Kleintierzuchverein Pöchlarn und Umgebung

kleintierzuchtverein N79 Pöchlarn 
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Neben	unseren	Schulanfängerinnen	und	Schulfanfängern	
sowie	der	interkulturellen	Mitarbeiterin,	Frau	Yüksel	Ars-
lan,	die	das	Team	der	Lehrerinnen	und	Lehrer	für	15	Stun-
den	pro	Woche	unterstützt,	haben	einige	Neuerungen	für	
ein	Facelift	in	der	Volksschule	Pöchlarn	gesorgt.
So	begann	heuer	das	Projekt	„Gesunde	Volksschule“	in	
Kooperation	mit	der	NÖ	GKK,	in	welchem	wir	in	den	näch-
sten	beiden	Jahren	mit	speziellen	Vorhaben	das	Gesund-
heitsbewusstsein	unserer	Schülerinnen	und	Schüler	stär-
ken	 wollen.	 Im	 Rahmen	 dieses	 Projekts	 werden	 im	
laufenden	 Schuljahr	 z.B.:	 eine	 „Rückenschule“	 und	 ein	
Eltern-Kind-Kochkurs	stattfinden.	
Durch	 die	 großzügige	 Unterstützung	 unseres	 Elternver-
eins	war	es	auch	möglich,	das	Team	„Xund	ins	Leben	–	
Gewaltprävention	durch	Sport“	für	eine	Woche	an	unsere	
Schule	zu	holen.	

Besondere	 Freude	 be-
reitet	 uns	 auch	 die	 Zu-
sammenarbeit	 mit	 der	
Sportunion	 Nibelungen-
gau.	 Unter	 der	 Leitung	
von	 Reinhard	 Carda	
wird	 den	 Schülerinnen	
und	Schülern	der	3.	und	
4.	Klassen	jeden	Freitag	
im	 Anschluss	 an	 den	

Unterricht	ein	kostenloses	Volleyballtraining	ermöglicht.
Durch	die	Kooperation	mit	der	Musikschule	Pöchlarn	wol-
len	wir	heuer	auch	einen	Schwerpunkt	im	musischen	Be-
reich	setzen.	Aus	diesem	Grund	haben	wir	gemeinsam	
mit	Frau	Mag.	Ulrike	Weidinger	eine	Musikklasse	(1a)	in-
stalliert.

Zuletzt	möchten	wir	Sie	noch	auf	unsere	neugestaltete	
Homepage	 aufmerksam	 machen.	 Unter	 www.vspoech-
larn.ac.at	finden	Sie	Wissenswertes,	aktuelle	Ereignisse,	
viele	Fotos	und	alle	wichtigen	Termine	rund	um	den	Schul-
alltag	der	Volksschule	Pöchlarn.

Volksschule Pöchlarn – Innovativ ins Schuljahr 2011/12!
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Wie	schon	in	den	letzten	Jahren	stellte	sich	die	Firma	
SPAR	Prauchner	wieder	mit	einigen	Kisten	wohlschme-
ckender	Äpfel	ein,	um	diese	am	Tag	des	Apfels	an	die	
Schülerinnen	 und	 Schüler	 der	 NÖMS/HS	 Pöchlarn	 zu	
verteilen.	 Gebietsleiter	 Hannes	 Unterberger	 wies	 die	
Kinder	auf	die	Wichtigkeit	des	Apfels	zur	gesunden	Le-
bensweise	hin.

Wilhelm Schauer und Ulrike Schauer 
wurden „Schulräte“
SR Inge Schlechta tritt in den Ruhestand
Ehrenzeichen für HOL Eva Rathensteiner 

Im	Rahmen	der	Schulfeierstunde	wurde	Frau	HOL	Ul-
rike	Schauer	und	Herrn	HOL	Wilhelm	Schauer	der	Be-
rufstitel	„Schulrat“	durch	Bundespräsident	Dr.	Fischer	
verliehen;	die	Übergabe	übernahm	Herr	BSI	Wolfgang	
Schweiger.
SR	 Ulrike	 Schauer	 ist	 nicht	 nur	 eine	 besonders	 wert-
volle	 Pädagogin	 an	 der	 NÖMS/HS	 Pöchlarn,	 sondern	
hat	 auch	 den	 erfolgreichen	 ÖKO-Schwerpunkt	 mitbe-
gründet	und	engagiert	sich	neben	anderen	außerberuf-
lichen	Aufgaben	auch	im	Hospiz	in	Melk.	
Herr	SR	Wilhelm	Schauer	hat	sich	über	Jahre	als	Eng-

lisch-Fachkoordinator,	Schülerberater	und	Wien-Aktion–
Leiter	 verdient	 gemacht.	 Außerdem	 erforschte	 er	 als	
leidenschaftlicher	 Geschichtslehrer	 die	 Vergangenheit	

Tag des apfels
mit SPaR Prauchner

beeindruckende Feierstunde an der NÖmS/HS Pöchlarn
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der	Pöchlarner	Pflichtschulen.	Die	Ergebnisse	fasste	er	
in	einem	über	400	Seiten	umfassenden	Buch	„Lehrer	
in	Pöchlarn	–	zur	Geschichte	des	Pflichtschulwesens	in	
der	Nibelungenstadt“	zusammen.	Außerhalb	der	ÖKO-
Schule	 leitet	 er	 das	 Pöchlarner	 Stadtarchiv,	 engagiert	
sich	u.a.	im	Heimatmuseum	„Welserturm“	und	bei	der	
Stadtmusikkapelle.

Auch	Frau	HOL	Eva	Rathensteiner	wurde	vom	Gemein-
derat	 für	 ihren	Einsatz	um	die	Zukunft	der	Pöchlarner	
Jugend	 das	 „Ehrenzeichen	 der	 Stadtgemeinde	 in	 Sil-
ber“	 verliehen	 und	 durch	 Bgm.	 Bergner	 und	 Stadtrat	
Macsek	übergeben.	
Schülerinnen	und	Schüler	sowie	Lehrerkollegen	berei-
teten	den	vier	Jubilarinnen	und	Jubilaren	eine	beein-
druckende	Feierstunde:	Singstücke,	Soloinstrumental-
vorführungen,	 eine	 schwungvolle	 „Werkstückschau“	
sowie	Sporteinlagen	umrahmten	den	Festakt.	
BSI	 Schweiger	 überreichte	 sowohl	 die	 Schulratsde-

krete	als	auch	den	Pensionsbescheid	an	Frau	SR	Inge	
Schlechta	(mehr	dazu	im	nächsten	Artikel).	
Als	 Gratulantinnen	 und	 Gratulanten	 fanden	 sich	 zur	
Feierstunde	außerdem	auch	der	Obmann	des	Dienst-
ausschusses	 Direktor	 Johann	 Forsthofer,	 Frau	 Bür-
germeisterin	Gabriele	Kaufmann	aus	Golling	und	Frau	
Vizebürgermeisterin	 Helga	 Sedlacek	 aus	 Erlauf,	 die	
Mitglieder	 des	 Hauptschulausschusses,	 die	 Eltern-
vertreterinnen	 und	 -vertreter,	 Lehrerkollegen	 von	
einst,	wie	Frau	SR	Margareta	Ess,	und	natürlich	alle	
Schülerinnen	 und	 Schüler	 sowie	 die	 Kollegenschaft	
ein.

Bgm. Gabriele Kaufmann, Dir. Robert C. Rausch, Bgm. 
Ing. Alfred Bergner, SR Inge Schlechta, Schulsprecher 
Raffael Grasberger, Vzbgm. Helga Sedlacek, Schulspre-
cherin Sabine Schally, DA-Obmann Dir. Johann Forstho-
fer (PTS Laimbach), SR Wilhelm Schauer, BSI Wolfgang 
Schweiger, MSc; SR Ulrike Schauer
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Schulrätin Inge Schlechta 
tritt in den Ruhestand
Nach	 über	 40	 Jahre	 Schul-
dienst	 tritt	 Frau	 SR	 Inge	
Schlechta	mit	1.	November	
2011	in	den	wohlverdienten	
Ruhestand.	 Ihre	 Berufslauf-
bahn	 als	 Arbeitslehrerin	
führte	 Frau	 SR	 Schlechta	
über	die	Volksschulen	Kirch-
berg	 und	 Payerbach	 sowie	
die	 Hauptschule	 Gloggnitz	

1975	in	die	VS	Pöchlarn	und	1981	in	die	HS	Pöchlarn,	
wo	sie	dann	vorwiegend	ihren	Dienst	versehen	konnte.	
Sie	 unterrichtete	 nicht	 nur	 Schulkinder,	 sondern	 als	
kompetente	Referentin	auch	Kolleginnen	und	Kollegen	
inner-	und	außerhalb	des	Bezirkes.	Auch	selbst	war	ihr	
die	 Weiterbildung	 ein	 großes	 Anliegen,	 und	 sie	 be-
suchte	zahlreiche	Seminare	und	Kurse,	um	immer	wie-
der	auf	dem	letzten	Stand	der	Wissenschaft	zu	sein.
Sport	 ist	 ihre	 Energiequelle	 und	 auch	 Ausgleich	 zum	
kräftezehrenden	 Lehrerberuf.	 Sie	 engagiert	 sich	 beim	
Ruderverein	Pöchlarn	und	als	zweifache	Landeslehrer-
schimeisterin	 begleitete	 sie	 jahrelang	 die	 Schulschi-
kurse.
Der	ganzheitliche	Blick	auf	die	Entwicklung	der	jungen	
Menschen,	die	Schülerinnen	und	Schüler	nachhaltig	für	
das	Erwachsenenleben	zu	rüsten	und	ihnen	geeignete	
Fähigkeiten	auf	den	Weg	mitzugeben	standen	im	Mit-
telpunkt	 ihres	engagierten	Unterrichts	 –	 sowohl	beim	
Unterrichtsfach	„Textiles	Werken“	als	auch	im	Gegen-
stand	 „Ernährung	 &	 Haushalt“.	 Die	 Wechselwirkung	

von	Nahrungsbeschaffung	auf	die	Gesundheit	und	auf	
die	 Umwelt	 transparent	 zu	 machen	 und	 die	 Schüle-
rinnen	und	Schüler	für	dieses	Thema	zu	sensibilisieren,	
waren	 ihr	besonders	wichtig.	Darum	war	sie	wesent-
liche	 Mitbegründerin	 und	 Motor	 des	 ÖKO-Schwer-
punktes	und	kreierte	gemeinsam	mit	ihren	Kolleginnen	
und	Kollegen	den	Gegenstand	„Gesunde	Ernährung“.
Ihr	erfolgreiches	Bemühen	wurde	vielfach	mit	Danke-
surkunden	 des	 Landesschulrates	 für	 Niederösterreich	
bekundet	und	mündete	schließlich	als	besondere	Aus-
zeichnung	im	Berufstitel	„Schulrätin“.	Vieles	von	ihrer	
reichen	Erfahrung	und	ihren	Unterrichtszielen	hat	sie	in	
den	 letzten	 Jahren	auch	an	Kolleginnen	und	Kollegen	
weitergegeben,	 trotzdem	 verlassen	 mit	 Frau	 Schulrat	
Inge	Schlechta	nicht	nur	eine	besonders	wichtige	Päda-
gogin,	sondern	auch	viel	Wissen	und	Können	das	Schul-
wesen.
Der	 Gemeinderat	 der	 Stadtgemeinde	 Pöchlarn	 weiß	
um	die	viele	wertvolle	pädagogische	Arbeit	 im	Stillen	
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und	im	Hintergrund	und	hat	Frau	Schlechta	das	„Ehren-
zeichen	der	Stadt	Pöchlarn	in	Silber“	verliehen.	Anläss-
lich	der	Abschiedsfeier	wurde	diese	Ehrung	durch	Bgm.	
Ing	 Alfred	 Bergner	 und	 HS	 Obmann	 Stadtrat	 Anton	
Macsek	überreicht.	„Ich	würde	mir	wünschen,	dass	ich	
Frau	Schlechta	auch	für	die	Arbeit	in	der	Kommune	ge-
winnen	könnte“,	sagte	Bgm.	Bergner	bei	seiner	Dan-
kesrede.	Voraussichtlich	aber	werden	ihre	Aufgaben	als	
Großmutter,	ein	Haus	in	ihrer	ursprünglichen	Heimatge-
meinde	Mürzsteg	und	ihre	zahlreichen	Hobbys	ihre	gan-
ze	Aufmerksamkeit	in	der	Pension	benötigen.

Theater zum Nachdenken
Das	„theAter	NEMesis“	war	am	8.	November	2011	zu	
Gast	 in	 der	 NMS	 Pöchlarn	 und	 bot	 den	 Schülerinnen	
und	Schülern	der	1.	und	2.	Klassen	das	Stück	„Ursache	
und	 Wirkung	 –	 eine	 Parabel“	 dar.	 Die	 Theatergruppe	
brachte	 in	 diesem	 interaktiven	 Stück,	 das	 auf	 einer	
wahren	Begebenheit	basiert,	die	Themen	Rache,	Grup-
penzwang	und	innere	Stärke	näher	und	regte	dadurch	
zum	Nachdenken	an.	
Die	Schülerinnen	und	Schüler	wurden	während	der	Vor-
stellung	dazu	aufgefordert,	über	einen	jungen	Mann	zu	
richten,	 um	einen	 längst	 vergangenen	und	bestraften	

Gewaltakt	 zu	 rächen.	 Sie	 waren	 aufgefordert,	 über	
Recht	 und	 Unrecht	 zu	 entscheiden.	 Dass	 dies	 nicht	
leicht	ist,	wurde	ihnen	bald	klar.
Am	nächsten	Tag	wurde	mit	dem	Hauptdarsteller	Daniel	
Micheel	das	Stück	dann	 jahrgangsweise	aufgearbeitet,	
wobei	den	Kindern	die	Problematik	von	Recht	und	Un-
recht	 sowie	 Gruppenzwang	 nochmals	 näher	 gebracht	
wurde	und	sie	von	selbst	erlebten	Situationen	berichten	
konnten.	Sie	erfuhren	in	aktiver	Form,	welche	Werte	zäh-
len,	wie	man	sich	widersetzt	und	seine	eigene	Meinung	
in	überzeugender	Art	und	Weise	transportiert.
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Zweimal Platz drei
Gut	schlugen	sich	die	beiden	Schülerligamannschaften	
der	 ÖKO-MS-HS	 (Mittelschule-Hauptschule)	 Pöchlarn	
bei	den	Fußballmeisterschaftsbewerben.	Bei	der	U13	er-
oberte	das	Team	um	Betreuer	Markus	Mandic	den	drit-
ten	 Platz.	 Einer	 1:5-Niederlage	 gegen	 das	 STG	 Melk	
folgte	ein	10:1-Kantersieg	gegen	die	HS	St.	Leonhard.	Im	
abschließenden	Duell	gegen	den	Herbstmeister	der	SHS	
Ybbs	gab	es	eine	heiß	umkämpfte	0:2-Niederlage.	Mit	
diesen	Ergebnissen	gelang	der	Pöchlarner	Schulmann-
schaft	der	dritte	Platz	in	der	Endtabelle	des	oberen	Play-
Off.	Damit	spielt	die	heimische	U13	auch	im	Frühjahr	im	
oberen	Play-Off	um	den	Bezirksmeistertitel	mit.

ÖKO-MS-HS Pöchlarn – STG Melk 1:5 (1:1).
Tor:	Kummer	(28.).
ÖKO-MS-HS Pöchlarn – HS St. Leonhard 10:1 (7:0). 
Tore:	Kummer	(2.,	6.),	Reiter	(13.,	18.),	Kaufmann	(22.,	
24.),	 Fabian	 Schwarzinger	 (29.,	 35.),	 Sellner	 (41.)	 und	
Philipp	Schwarzinger	(43.).
SHS Ybbs – ÖKÖ-MS-HS Pöchlarn 2:0. (2:0.).

Rang  Schule  Punkte  Tore 
	 1.		 SHS	Ybbs			 9			13	:	 2		
	 2.		 ÖStG	Melk			 6			20	:	 8		
	 3.		 ÖKO-MS-HS	Pöchlarn			 3			11	:	 8		
	 4.		 HS	St.	Leonhard			 0			4	:	 30		

Der	U15-Bewerb	wurde	wieder	traditionell	an	einem	Tag	
im	Turniermodus	ausgetragen.	Bei	dieser	Meisterschaft	
war	das	Pöchlarner	Team	 jedoch	nicht	 vom	Glück	ver-
folgt.	Nach	einem	2:0-Auftaktsieg	gegen	die	HS	Yspertal	
ging	es	leider	bergab,	wobei	die	Spiele	gegen	die	SHS	
Ybbs	 (1:3)	 und	 HS	 Loosdorf	 (0:2)	 leichtfertig	 verloren	
wurden.	In	der	Herbstmeisterschaftswertung	ergab	dies	
mit	 drei	 Punkten	 den	 dritten	 Platz.	 Trotzdem	 sind	 im	
Frühjahr	noch	alle	Chancen	auf	den	Meistertitel	intakt.

Tabelle:
1.	 SHS	Ybbs	7	Punkte
2.	 HS	Yspertal	4	Punkte
3.	 ÖKO-MS-HS	Pöchlarn	3	Punkte
4.	 HS	Loosdorf	3	Punkte

Mit dem dritten Platz hat die U15-Mannschaft 
der ÖKO-MS-HS Pöchlarn noch eine gute 

Ausgangsposition für die Frühjahrsmeisterschaft.

Das U13-Team der ÖKO-Mittelschule-
Hauptschule Pöchlarn schaffte mit Rang 
drei den Weiterverbleib im oberen Play-Off.
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Fragen	 zu	 Ihrer	 beruflichen	 Zukunft,	 zu	 Aus-	 und	
Weiterbildung	und	finanziellen	Fördermöglichkeiten	
sind	zentrale	Themen	für	die	BILDUNGSBERATUNG	
NIEDERÖSTERREICH.
Das	mobile	Beratungsservice	ist	eine	Initiative	des	Fo-
rum	Erwachsenenbildung	NÖ.	Es	bietet	 Ihnen	umfas-
sende	Information	und	Beratung	für	Ihre	ganz	persön-
liche	Weiterentwicklung.	Dabei	sind	alle	Leistungen	für	
Sie	völlig	kostenfrei,	unverbindlich	und	selbstverständ-
lich	streng	vertraulich.	

Weitere Infos und Termine in Ihrer Nähe	
unter	www.bildungsberatung-noe.at
Terminvereinbarung	unter	0676/	641	83	84	oder	
b.lanzenberger@bildungsberatung-noe.at	
mit	Frau	Mag.	Bettina	Lanzenberger.

Termine im Bezirk Melk
Mittwoch,	21.12.2011,	9	–	16	Uhr,	
Arbeiterkammer	Melk,	1.	Stock
Dienstag,	10.01.2012,	9	–	16	Uhr,	
Bezirkshauptmannschaft	Melk,	Raum	03.015
Dienstag,	14.02.2012,	9	–	16	Uhr,	
Bezirkshauptmannschaft	Melk,	Raum	03.015
Mittwoch,	22.02.,	9	–	16	Uhr,	
Arbeiterkammer	Melk,	1.	Stock
Dienstag,	13.03.2012,	9	–	16	Uhr,	
Bezirkshauptmannschaft	Melk,	Raum	03.015

Terminvereinbarung erforderlich unter
0676/	641	83	84	oder
b.lanzenberger@bildungsberatung-noe.at
mit	Frau	Mag.	Bettina	Lanzenberger

BÄCKEREI CAFÉ KONDITOREI 
www.mistlbacher.com

23. 12. ab 20 Uhr: Christmas-Party • 31. 12. ab 21 Uhr Silvester-Party
Wir wünschen unseren Gästen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Ihr K.u.K.-Team

bildungsberatung Niederösterreich 
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Projekt „Volksheim neu“ 
ist einen großen Schritt weiter
Erbaut	 wurde	 das	 Volkshaus	 in	 Pöchlarn	 bereits	 vor	
dem	Ersten	Weltkrieg	–	die	offizielle	Eröffnung	fand	im	
Jahr	 1927	 statt.	 1992	 wurde	 es	 durch	 die	 Unterstüt-
zung	 vieler	 freiwilliger	 Helferinnen	 und	 Helfer	 umge-
baut.	
Viele	Vereine,	aber	auch	Private,	nutzen	das	Volkshaus	
für	Veranstaltungen	und	Feiern:	So	finden	etwa	regel-
mäßig	der	Pensionistennachmittag,	der	Kindermasken-
ball,	Flohmärkte	oder	der	Volkshausheurige	statt.	Seit	
Juni	gibt	es	auch	jeden	Samstag	die	„Tafel	Österreich“	
für	 bedürftige	 Menschen.	 Das	 Volkshaus	 ist	 also	 zu	
einem	 Kommunikations-	 und	 Sozialzentrum	 für	 alle	
Pöchlarnerinnen	 und	 Pöchlarner	 geworden.	 „Es	 freut	
uns	als	Verein,	dass	ein	funktionierendes	Miteinander	
möglich	 ist	 und	 unser	 Haus	 für	 alle	 Pöchlarnerinnen	
und	 Pöchlarner	 und	 Vereine	 offensteht“,	 so	 der	 Ob-
mann	des	Vereins	Volkshaus	STR	Johann	Gruber.
Im	 Laufe	 der	 Jahre	 haben	 sich	 Abnützungserschei-
nungen	gezeigt,	und	es	wurde	notwendig,	den	Innen-
bereich	zu	renovieren	und	zu	modernisieren.	Es	wurde	

die	Küche	ausgetauscht,	der	Bühnenbereich	moderni-
siert	und	neu	ausgemalt.	„Das	Budget	des	Volkshauses	
ist	nur	beschränkt.	Ich	bin	stolz	darauf,	dass	es	uns	mit	
vielen	 freiwilligen	 Helferinnen	 und	 Helfern	 gelungen	
ist,	dem	Volkshaus	wieder	ein	wenig	Glanz	zurückzuge-
ben“,	so	Gruber,	„und	möchte	mich	an	dieser	Stelle	bei	
allen,	 die	 tatkräftig	 mitgeholfen	 haben,	 und	 natürlich	
auch	bei	den	vielen	Sponsoren	für	 ihre	Unterstützung	
bei	der	Renovierung	bedanken!“

Verein Volkshaus
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Pöchlarn 
Weihnachtsgewinnspiel

Gewinnen Sie Preise
im Gesamtwert von

3.333 Euro!

Mit Stadtmarketing Pöchlarn-Geschenkgutscheinen schenken 

Sie garantiert das Richtige. Diese Gutscheine ermöglichen ein 

Einkaufserlebnis in Ihrer Nähe und sind in allen Stadtmarke-

ting-Mitgliedsbetrieben in Pöchlarn einlösbar. Die Gutscheine 

sind um je 10 und 25 Euro bei allen Pöchlarner Banken (Raiffeisen-

bank / Sparkasse / Volksbank) erhältlich. 

TEILNEHMENDE BETRIEBE
adeg Buresch
amashaufer Elektro
Blumen Fuchs 
Eurospar Prauchner
Ford Eigenthaler
Fuchs Optik
hotel restaurant Moser
Kittenberger Uhren-Schmuck
raffetseder – Möbel für uns
rupp Frisör
Schuster Elektro
Waldi’s Wein- und Bierstadl
Zeico Moden

Verlosung ist am 30. 12. 2011 
um 18.30 Uhr beim Welserturm.

 Pöchlarn       

Geschenk Gutschein

25 Euroim WErt von

in Worten: fünfundzwanzig Euro

Einzulösen in den Handels-, Gastronomie- und Dienstleistungsbetrieben der Einkaufs-

stadt Pöchlarn. Der Gutschein ist 12 Monate gültig ab Ausstellungsdatum und kann nicht 

in bar eingelöst werden!

Datum / Unterschrift:
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Für Ihre schönsten Geschenke!

Wir	sind	die	kompetente	Interessenvertretung	für	Men-
schen	mit	Behinderung	gleich	welcher	Art	und	Ursache.

•	 Information,	Beratung,	Vertretung:
	 	Der	KOBV	informiert	und	berät	seine	Mitglieder	ins-

besondere	in	Sozialrechtsangelegenheiten	und	ver-
tritt	sie	kostenlos	vor	Ämtern,	Behörden	und	Sozial-
gerichten.

•	 Betreuung	von	Behinderten	in	der	Arbeitswelt:
	 	Der	KOBV	betreut	über	ein	Netz	von	rund	900	Be-

hindertenvertrauenspersonen	 der	 behinderten	 Ar-
beitnehmerinnen	und	Arbeitnehmern	in	den	Betrie-
ben	und	sorgt	 in	Kooperation	mit	ÖGB	und	AK	für	
die	Aus-	und	Weiterbildung	der	Behindertenvertrau-
enspersonen.

	 	Der	KOBV	unterstützt	seine	Mitglieder	durch	die	Be-
ratung	der	Trafikbewerberinnen	und	-bewerber,	die	
Vermittlung	 von	 Tabaktrafiken	 und	 die	 Schnupper-
wochen	 in	 den	 KOBV-Schulungstrafiken	 auf	 dem	
Weg	in	die	Selbstständigkeit.

•	 Mitsprache	bei	der	Gesetzgebung	und	Vollziehung.

•	 	Kompetente	Beratung	und	Vertretung	vor	Behörden	
und	Gerichten.

•	 	Preisgünstige	Urlaubsmöglichkeiten	in	unseren	Erho-
lungshäusern	und	Vertragshotels	im	In-	und	Ausland.

	
•	 	Betreiben	 einer	 orthopädischen	 Sonderkrankenan-

stalt	(Zicksee).

•	 	Betreuung	der	Mitglieder	 in	Orts-	und	Bezirksgrup-
pen	sowie	im	privatwirtschaftlichen	Arbeitsbereich.	

•	 	Beratungen	bei	 Invaliditätspension,	Pflegegeld,	Be-
freiungen,	Parkausweis	und	Behindertenpass	usw.	

3380	Pöchlarn,	Weiherweg	1/1/3
Mobiltelefon	Ortsgruppe	Pöchlarn:	0676-7262341
E-Mail:	weiherweg@hotmail.com
Homepage:	http://kobv-poechlarn-at.beepworld.de
Unser	Blog:	http://kobvpoechlarn.beeplog.de

Wollen Sie Mitglied werden? Rufen	Sie	uns	an	oder	
kommen	Sie	zu	unseren	Sprechstunden!

Sprechstunden	 in	 den	 Räumen	 der	 Stadtgemeinde	
Pöchlarn	für	das	Jahr	2012
Mittwoch:	18.01.,	15.02.,	21.03.,	18.04.,	16.05.,	20.06.,	
19.09.,	17.10.,	21.11.,	12.12.	von	09.00	bis	11.00	Uhr.

Unser Service-Magazin „KOBV“	erscheint	viermal	im	
Jahr	und	kann	bei	Frau	Schachenhofer	 im	Gemeinde-
amt	Pöchlarn	kostenlos	abgeholt	werden.

Der	 Obmann	 und	 sein	 Ortsgruppenteam	 laden	 Sie	
herzlich	zu	einem	Stammtischtreffen der	Ortsgruppe	
Pöchlarn	und	Umgebung	 ins	Gasthaus	Gramel	 (Anton	
Schleckerstrasse	 1,	 3380	 Pöchlarn	 gegenüber	 der	
Vetropack-Glasfabrik)	ein.

Termine der Stammtischtreffen für 2012 finden Sie 
auf unserer Homepage

kobV –  Der behindertenverband für Wien, Niederösterreich und das burgenland 
ortsgruppe Pöchlarn und Umgebung
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Für Ihre schönsten Geschenke!
3380 Pöchlarn   •   Kirchenplatz 4   •   Tel. 02757/2277

Der	Verkehrsverein	Pöchlarn	hat	in	seiner	letzten	Sitzung	
am	4.	November	2011	einstimmig	seine	Auflösung	be-
schlossen.	Hauptgrund	der	Auflösung	war	der	Mitglieder-
rückgang	 und	 daraus	 resultierend	 die	 immer	 weniger		
werdenden	 Aktivitäten.	 Das	 verbliebene	 bescheidene	

Restvermögen	wurde	dem	Museumsverein	übergeben.	
Die	Auflösung	wurde	bereits	der	Bezirkshauptmannschaft	
gemeldet.	Der	letzte	Vorstand	unter	dem	Vorsitz	von	Rein-
hart	Wais	gedenkt	der	langjährigen	Funktionäre	des	Ver-
eins,	Anton	Moser	sen.	und	Karl	Wais.

Ich,	Frau	Margarete	Hochedlinger,	gebe	bekannt,	dass	
ich	 mit	 31.	 Dezember	 2011	 den	 Bio-Hofladen	 in	 der	
Guntherstraße	23	nach	14-jähriger	erfolgreicher	Tätig-
keit	 in	jüngere	Hände	lege.	Ich	möchte	mich	bei	allen	
Kundinnen	und	Kunden	für	ihre	Treue	und	für	die	gute	
Zusammenarbeit	auf	das	aller	Herzlichste	bedanken.
Familie	Leiter	aus	Hofamt	Priel	wird	mit	1.	Jänner	2012	
den	Bio-Hofladen	übernehmen.	Die	neue	Telefonnum-
mer,	 unter	 der	 Sie	 Familie	 Leitner	 erreichen	 können,	
lautet	0650/41069	94.

Die Öffnungszeiten sind wie bisher:

Dienstag,	15.00	bis	18.00	Uhr
Freitag,	10.00	bis	18.00	Uhr
Samstag,	08.00	bis	11.30	Uhr

Den	 Jungübernehmern,	 Familie	 Leitner,	 wünsche	 ich	
viel	Freude	und	einen	guten	Start!

Margarete Hochedlinger

auflösung Verkehrsverein Pöchlarn 

Nibelungen bio-Hofladen Hochedlinger
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Am	 12.	 November	 fand	 im	 Feuerwehrhaus	 Ornding	
zum	ersten	Mal	 ein	Baby-	 und	Kinderbasar	 statt.	Der	
„Dorfverein	Lebendiges	Ornding“	und	die	Mutter-Kind-
Runde	Ornding	boten	allen	Interessierten	die	Möglich-
keit,	 Kindersachen	 aller	 Art	 zu	 verkaufen	 oder	 selbst	
günstige	Schnäppchen	zu	ergattern.	Das	breitgefächer-
te	 Angebot	 ging	 von	 Winterbekleidung,	 Spielsachen	
und	Bücher	über	Wintersportartikel,	Faschingskostüme	
bis	hin	zu	Babyausstattung	wie	Kinderwagen,	Autositze	
oder	Gitterbetten.	Nach	dem	Stöbern	konnte	man	sich	
bei	Kaffee	und	hausgemachten	Mehlspeisen	verwöh-
nen	lassen.	Der	Reinerlös	der	Veranstaltung	wird	vom	
Dorfverein	 für	den	Umbau	des	Orndinger	Kinderspiel-
platzes	 verwendet.	 Aufgrund	 der	 positiven	 Resonanz	
wird	es	im	Frühjahr	voraussichtlich	wieder	einen	Basar	
geben.	Interessierte	können	bereits	jetzt	weitere	Infor-
mationen	bei	Barbara	Komarek	unter	kom3@gmx.at	an-
fordern.

Bei	wunderbarem	Herbstwetter	und	strahlendem	Son-
nenschein	wurde	die	MuKi-Runde	Ornding	am	5.	Okto-
ber	von	Herrn	Rudi	Thain	zur	Pferdekutschenfahrt	ein-

geladen.	Danach	durften	die	Kinder	auch	alle	anderen	
Tiere	am	Bauernhof	kennenlernen,	streicheln	und	sogar	
füttern.	Bei	all	diesen	aufregenden	Erlebnissen	verging	
der	Nachmittag	wie	im	Flug.	Wir	bedanken	uns	noch-
mals	herzlich	bei	der	Familie	Thain,	die	uns	diesen	Aus-
flug	ermöglicht	hat.	
Wir	 laden	alle	Mütter	mit	Babys	und	Kleinkindern	ein,	
uns	einmal	zu	besuchen.	Die	MuKi-Runde	trifft	sich	im-
mer	 mittwochs	 in	 den	 geraden	 Kalenderwochen	 von	
09.00	bis	11.00	Uhr	im	Feuerwehrhaus	Ornding	(näch-
ster	Termin:	28.	Dezember)	Die	Teilnahme	ist	kostenlos	
und	unverbindlich.	Kommt	vorbei	zum	Plaudern,	Spie-
len	und	Austauschen	—	wir	freuen	uns	auf	euch!

1. orndinger baby- und kinderbasar

Herbstausflug der mutter-kind-Runde ornding
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Fast	übereinstimmend	mit	dem	genauen	Geburtsdatum,	
nämlich	dem	23.	Oktober	1811,	fand	am	Sonntag,	dem	
22.	Oktober	2011	im	Kokoschka	Haus	Pöchlarn	ein	Kon-
zert	 zum	 Gedenken	 an	 den	 Komponisten	 statt.	 Auf	
höchstem	 Niveau	 musizierten	 die	 Solistinnen	 und	 So-
listen	(aus	den	Klavierklassen	von	Daniela	Santi	und	Ve-
ronika	Schön-Augustin)	Lena	Strauß,	Angelika	Macsek,	
Eva	Azazoglu,	Patrizia	Kienberger,	Klara	Schön,	Rebekka	
Zeinzinger	und	Hofrat	Hans	Klimmer,	der	mit	dem	gewal-
tigem	 Werk	 „Valeé	 d´Obermann“	 von	 Franz	 Liszt	 am	
Schluss	des	Konzerts	beeindruckte.	
Auch	einige	Lehrkräfte	der	Musikschule	Pöchlarn	kamen	
zum	Einsatz:	Daniela	Santi	spielte	mit	wunderschönem	
Ausdruck	die	Stücke	„Morgen“	und	„Ständchen“	von	
Richard	 Strauß	 und	 den	 Walzer	 „Valse	 Oublieé“	 von	
Franz	Liszt.	Markus	Adenberger,	der	neue	Klarinettenleh-
rer	 an	 der	 Musikschule,	 stellte	 sich	 musikalisch	 mit	
einem	Fantasiestück	von	Robert	Schumann	vor,	bei	dem	
ihn	Veronika	Schön-Augustin	begleitete.
Zwischen	den	Musikstücken	lasen	die	Mitwirkenden	Zi-
tate	über	den	berühmten	Komponisten	und	gefeierten	

Pianisten	 vor.	 Auch	 über	 sein	 Leben	 wurde	 berichtet.
Richard	Wagner,	der	Franz	Liszt	zutiefst	schätzte,	sagte	
über	 ihn:	 „Wisst	 ihr	 einen	 Musiker,	 der	 musikalischer	
sei,	als	Liszt,	der	alles	Vermögen	der	Musik	reicher	und	
tiefer	 in	 sich	 verschließe,	 als	 Er,	 der	 freier	 und	 zarter	
fühle,	der	mehr	wisse	und	mehr	könne,	der	von	Natur	
begabter	und	durch	Bildung	sich	energischer	entwickelt	
habe,	als	Er?	-	Könnt	ihr	mir	keinen	Zweiten	nennen,	oh,	
so	vertraut	Euch	doch	getrost	diesem	Einzigen	an!“

Am	5.	November	2011	fand	in	der	Musikschule	Bisam-
berg-Leobendorf	 die	 Fortbildung	 für	 Cello-Lehrerinnen	
und	-Lehrer	aus	ganz	Niederösterreich	mit	Prof.	Stefan	
Kropfitsch,	 Solist,	 Cellist	 des	 bekannten	 JESS-Klavier-
trios,	Leiter	einer	Ausbildungsklasse	Violoncello	an	der	
Wiener	Musikuniversität	und	Institutsleiter	der	Streich-
und	Saiteninstrumente,	statt.	Aus	Pöchlarn	waren	mit	
ihrer	Lehrerin	Mag.	Claudia	Sallagar	Julia	Freytag,	Nico-
laus	Weidinger	und	Maximilian	Bruckner	dabei.	Sie	er-
hielten	 Unterricht	 und	 hatten	 die	 Möglichkeit	 sowohl	
ihren	Kolleginnen	und	Kollegen	aus	anderen	Musikschu-
len	wie	auch	Studierenden	aus	der	Klasse	Prof.	Stefan	
Kropfitsch	 und	 ihn	 selbst	 bei	 Generalprobe	 und	 Ab-
schlusskonzert	am	Abend	zu	hören.

200. geburtstag von Franz liszt
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Die	Sonne	strahlt	Tag	 für	Tag	auf	die	Erde	und	 liefert	
unvorstellbar	 große	 Energiemengen,	 die	 derzeit	 weit-
gehend	unbenutzt	bleiben.	Die	Photovoltaiktechnologie	
nützt	diese	Kraft	und	ist	eine	absolut	saubere	Energie-
quelle	–	sie	produziert	hochwertigen	elektrischen	Strom	
ohne	Geräusche,	Gerüche	oder	bewegliche	Teile.	Pho-
tovoltaikanlagen	lassen	sich	perfekt	auf	Dächern,	Fas-
saden	oder	anderen	geeigneten	Flächen	anbringen	und	
sind	praktisch	wartungsfrei.	
In	der	Severingasse	wurde	ein	neuer	Kindergarten	ge-
baut.	Die	Dachfläche	von	ca.	800	m²	bot	sich	optimal	
für	die	Installation	einer	Photovoltaikanlage	an.	Die	Ge-
meinde	hat	die	Chance	ergriffen	und	eine	Anlage	in	der	
Größe	von	20	kWp	errichten	lassen.	Damit	können	jähr-
lich	ca.	20.000	kWh	Strom	erzeugt	und	mindestens	5t	
CO

2	eingespart	werden.	

Neben	diesem	ökologischen	Effekt	hat	es	 auch	noch	
den	 Vorteil,	 dass	 unsere	 jüngsten	 Gemeindebürge-
rinnen	und	-bürger	von	Anfang	an	mit	dieser	zukunfts-
trächtigen	 Technologie	 konfrontiert	 werden	 und	 das	
Thema	 Photovoltaik	 für	 sie	 ein	 ganz	 Selbstverständ-
liches	wird.
Für	die	Anlagenerrichtung	wurde	eine	Bevölkerungsbe-
teiligung	angeboten,	die	mit	110	Anteilen	von	Interes-
sierten	angenommen	wurde.	Eine	Beteiligung	bedeu-
tet	ein	Darlehen	von	500	EUR	mit	einer	gleichbleibenden	
Rückzahlung	von	50	EUR	pro	Jahr	über	die	Dauer	von	
13	Jahren.	Somit	ergibt	sich	ein	Zinssatz	von	4	%	-	be-
rechnet	vom	jährlich	ausstehenden	Darlehensrest.	Als	
Kalkulationsgrundlage	dient	eine	Bundesförderung,	die	
einen	 fixen	 Stromabnahmepreis	 von	 13	 Jahren	 vor-
sieht.

Um	 die	 Pöchlarner	 Wirtschaft	 zu	 stärken,	 wurde	 der	
Vorschlag	 von	 Finanzstadtrat	 Franz	 Heisler	 angenom-
men,	 dass	 die	 Ökoförderung	 der	 Stadtgemeinde	
Pöchlarn	ab	dem	Jahr	2011	nur	mehr	in	Form	von	Ein-
kaufsgutscheinen,	 die	 in	 Pöchlarner	 Betrieben	 einge-
löst	werden	können,	abgewickelt	wird.	Dies	stärkt	die	
Kaufkraft	in	Pöchlarn	und	kommt	den	Betrieben	und	so-
mit	auch	den	Arbeitsplätzen	zugute.	Die	Richtlinien	und	
den	 Antrag	 zur	 ökologischen	 Eigenheimförderung	 fin-
den	Sie	auf	der	Homepage	www.poechlarn.at	–	Bürger-
service	–	Förderungen.

Photovoltaik – Strom vom kindergartendach

Ökoförderungen

Die Initiatoren der PV-Anlage (v.l.): STR Franz Heis-
ler, ehem. Umweltgemeinderat Franz Komarek, DI 
Matthias Komarek (Umwelt- und Energieberatung 
Pöchlarn)

v.l. Christian Becherer (Solar Ökoteam – Errichter der 
Anlage), STR Franz Heisler, ehem. Umweltgemeinderat 
Franz Komarek, DI Matthias Komarek (Umwelt- und  
Energieberatung Pöchlarn)

mUSTER
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Da	 in	 unserem	 Gemeindegebiet	 die	 Ablagerungen	
von	Grün-	bzw.	Strauchschnitt	stark	zunehmen,	weise	
ich	Sie	darauf	hin,	dass	dies	vom	Gemeindeverband	
für	 Umweltschutz	 (GVU)	 bei	 der	 Bezirkshauptmann-
schaft	Melk	zur	Anzeige	gebracht	wird.
Für	 diverse	 Entsorgungsmöglichkeiten	 steht	 Ihnen	
der	 GVU	 unter	 der	 Telefonnummer	 02755/2652	 zur	
Verfügung.

Ich	möchte	mich	bei	allen	Pöchlarnerinnen	und	Pöchlar-
nern	für	die	Ausfahrt	am	Radrekordtag	bedanken.
Unser	Ziel	war	der	Besuch	der	Ausstellung	Schaugär-
ten	von	Reinhard	Oberleitner	 in	Ornding	mit	Besichti-
gung.
Vor	 der	 Heimfahrt	 machten	 wir	 Rast	 bei	 der	 Familie	
Schwameis	„Gschäft	am	Hof“	in	Ornding,	wo	wir	mit	
Speisen	und	Getränken	bewirtet	wurden.

Das	 Abstellen	 von	 Mülltonnen	 und	 abgemeldeten		
Autos	auf	öffentlichen	Flächen	ist	nicht	gestattet.	
Der	Gemeindeverband	 für	Umweltschutz	wird	dies	 in	
Zukunft	 kontrollieren	 und	 gegebenenfalls	 zur	 Anzeige	
bringen.	Beachten	Sie	bitte,	dass	hohe	Kosten	anfallen!
Daher	empfehle	ich	Ihnen,	ein	Auto	mit	Wechselkenn-
zeichen	sichtbar	am	Armaturenbrett	mit	dem	Hinweis	
„Dieses	 Fahrzeug	 ist	 auf	 Wechselkennzeichen	 ange-
meldet“	zu	kennzeichnen.

Als	 Bauhofleiter	 weise	 ich	 Sie	 darauf	 hin,	 dass	 Ver-
kehrszeichen,	 die	 von	 Gemeindebediensteten	 aufge-
stellt	wurden,	auch	ihrer	Bestimmung	gerecht	anzuer-
kennen	sind.	Es	ist	nicht	erforderlich,	einen	Grund	bei	
einem	Halte-	und	Parkverbot	anzugeben.

Wie	 jedes	 Jahr	 war	 auch	 heuer	 wieder	 am	 zweiten		
Freitag	im	November	(11.	November	2011)	der	Tag	des	
Apfels.
JGR	 Markus	 Mandic	 und	 ich	 verteilten	 süße	 saftige		
Äpfel	in	den	beiden	Kindergärten	und	im	Kinderhaus.
Ihr UGR
christian Wippel

Adventzeit – gemütlich aber brandgefährlich
Gerade	in	der	kalten	und	angeblich	stillsten	Zeit	des	
Jahres	ist	die	Gefahr	eines	Wohnungsbrandes	größer	
denn	je.	Zur	Adventzeit	gehört	traditionell	ein	Advent-
kranz,	um	am	Abend	oder	am	Wochenende	im	Kreis	
der	 Familie	 die	 Kerzen	 anzuzünden.	 Aufgrund	 der	
häufig	schon	in	der	ersten	Adventwoche	ausgetrock-
neten	 Kränze	 steigt	 die	 Gefahr	 eines	 Wohnungs-
brandes	 enorm.	 Auch	 unbeaufsichtigte	 Duftlampen	
oder	 Gedenklichter	 für	 die	 lieben	 Verstorbenen		
sorgen	 immer	 wieder	 für	 Brände.	 Offenes	 Feuer		
und	Licht	sind	zwar	stimmungsvoll,	aber	nicht	unge-
fährlich.

UmWElT

ablagerungen

Radrekordtag

Öffentliche Flächen

Verkehrszeichen

Tag des apfels

Zivilschutz geht uns alle an!
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Die	Stadtgemeinde	Pöchlarn	beauftragte	den	Maschi-
nenring	 Service	 mit	 der	 Schneeräumung	 und	 Splitt-
streuung	im	gesamten	Gemeindegebiet.
Um	 eine	 ordnungsgemäße	 Räumung	 bzw.	 Streuung	
gewährleisten	zu	können,	ersuche	ich	Sie	höflich,	Fahr-
zeuge	und	Mülltonnen	auf	Privatgrund	abzustellen.
Es	ist	auch	darauf	zu	achten,	dass	die	für	die	Entleerung	
bereitgestellter	 Mülltonnen	 nicht	 mit	 Schneehaufen	
verdeckt	sind	sollen.
Hinweis: Alle Haus- bzw. Grundstückbesitzerinnen 
und -besitzer (außer landwirtschaftliche Flächen) 
sind verpflichtet, den Gehsteig oder eine Breite von  
1 Meter in der Zeit von 06.00 bis 22.00 von Schnee 
und Eis frei zu halten!

Christbäume	können	neben	die	Biotonnen	gestellt	oder	
im	ASZ	–	Wörth	abgegeben	werden.	Allerdings	müssen	
sie	frei	von	jeglichem	Schmuck	oder	Dekoration	sein!

Die	Wasserzählerablesung	wird	ab 27. Dezember 2011 
in	den	darauffolgenden	Wochen	von	Mitarbeiterinnen	
und	Mitarbeitern	der	Stadtgemeinde	Pöchlarn	durchge-
führt.

Wir	 bedanken	 uns	 für	 die	 zur	 Verfügung	 gestellten	
Christbäume	bei:
•	 Raika/Nibelungenwiese	–	Familie	Mattura	Reinhard
•	 Kirchenplatz	–	Familie	Bögl	Hildegard
•	 Pflegeheim	–	Familie	Sitz	Josef
•	 Kapelle	Ornding	–	Familie	Kuttner	Johann
Das	Team	vom	Bauhof	Pöchlarn	wünscht	Ihnen	und	Ih-
rer	 Familie	 frohe	 Weihnachten	 und	 ein	 gutes,	 erfolg-
reiches	neues	Jahr	2012!

Schneeräumung

Christbaumentsorgung

Wasserzählerablesung

Dank für Christbäume

Schlossgasthof Artstetten  |  Familie Niederleitner  |  Schloss Strasse 2  |  3661 Artstetten
Tischreservierung bitte unter 07413/8303 oder 0664/2445409  |  office@schlossgasthof.at  |  www.schlossgasthof.at

Schlossgasthof Artstetten
Wir freuen auf Ihr Kommen zum  
Festtags essen am Christtag 25.12.11  
und Stefanietag 26.12.11
 
Für Ihr Vertrauen sagen wir danke und 
wünschen Ihnen friedvolle Weihnachten 
und einen Guten Rutsch ins neue Jahr
in Verbundenheit Eure Maria-Luise und Karl.
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DEZEmbER 2011

17. Dezember 2011 – ab 16.00 Uhr 
(Stadl	Familie	Schwameis	Ornding)
„A b’sinnliche Stund“ 

17. Dezember 2011 – 18.30 Uhr 
(Volkshaus	Pöchlarn)
Team Österreich-Tafel

17. Dezember 2011 – 20.00 Uhr	(Rathauskeller)
Weihnachtsprogramm „Stoahoat & Bazwoach“
VVK: € 15,–/AK € 18,–

23. Dezember 2011 – ab 20.00 Uhr	(K&K	Stadtkaffee)
Alle Jahre wieder – Christmas-Party 
Um	Tischreservierung	unter	02757/2450	wird	gebeten.

24. Dezember 2011 
Ab 11.00 Uhr,	Feuerwehrhaus	Pöchlarn:	Das Friedens-
licht aus Bethlehem kann abgeholt werden.	
14.00 bis 16.00 Uhr, Pfeiferturm:	„Bevor das 
Christkind kommt“, „Heilige Nacht-Spiel“
14.00 bis 15.00 Uhr,	Feuerwehrhaus:	Kasperl – 
Um das Warten auf das Christkind zu verkürzen, 
kommt der Kasperl.

25. und 26. Dezember 2011 – jeweils 08.30 bis 15.00 
Uhr (Gasthaus	Scheichelbauer-Willatschek)
Weihnachtsessen am Christtag und Stefanitag
Um	Tischreservierung	unter	02757/2367	wird	gebeten.

31. Dezember 2011 – ab 19.00 Uhr	
(Gasthaus	Scheichelbauer-Willatschek)
Silvesteressen
Gratis-Sekt	und	Feuerwerk	am	Damm
Um	Voranmeldung	unter	02757/2367	wird	gebeten.	

31. Dezember 2011 – ab 21.00 Uhr (K&K	Stadtkaffee)
Gemeinsam rutschen wir ins neue Jahr – 
Silvester-Party 
Um	Tischreservierung	unter	02757/2450	wird	gebeten.	

jäNNER 2012

3. Jänner 2012 – 14.30 Uhr	(SeneCura	Sozialzentrum)
Neujahrskonzert mit dem Amadeus Brass Quintett	
für	Bewohner	und	Bewohnerinnen

13. Jänner 2012 – 19.00 Uhr (Feuerwehrhaus	Pöchlarn)
Neujahrsempfang des Bürgermeisters

19. Jänner 2012 –	(SeneCura	Sozialzentrum)
Neujahrsball	für	Bewohner	und	Bewohnerinnen

21. Jänner 2012 – ab 09.00 Uhr 
(Sporthalle	der	ÖKO-MS/HS	Pöchlarn)
2. Tischtennisturnier	für	Hobbyspielerinnen	und	
Hobbyspieler	in	der	Kleinregion	Nibelungengau

28. Jänner 2012 
Schitag nach Gosau

Veranstaltungskalender Dezember – jänner 2012 

Innenausbau 
Papst – Koller

Beratung & Montage aus einer Hand

Jürgen Papst 
0650/91 63 622

3383 Hürm, Sooß 27
Email: j.papst@aon.at

Jürgen Koller
0699/11 85 21 88

3380 Pöchlarn, Plesserstr. 2/39
Email: koller78@gmx.net

DACHGESCHOSSAUSBAU

ZWISCHENWÄNDE

ABGEHÄNGTE DECKEN

ROHRVERKLEIDUNGEN

VERSPACHTELUNGEN
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Im	 Rahmen	 der	 Verleihung	 der	 Sportehrenzeichen	
2011	wurden	auch	vier	verdienstvolle	Mitglieder	des	
Rudervereins	 von	 der	 NÖ	 Landesregierung	 ausge-
zeichnet.	Das	vollbesetzte	Landestheater	gab	den	Eh-
rungen	durch	die	Sportlandesrätin	Petra	Bohuslav	ei-
nen	würdigen	Rahmen.	
Das	Sportehrenzeichen	 für	Funktionäre	 in	Bronze	er-
hielten	Gertrude	und	Franz	Wenko	 für	 ihre	mehr	 als	

20-jährige	Tätigkeit	als	Schriftführerin	bzw.	Zeugwart.
Mit	 dem	 Sportehrenzeichen	 für	 Funktionäre	 in	 Gold	
wurde	Siegfried	Mandic	für	seine	Mitarbeit	in	den	ver-
schiedensten	Funktionen	im	Vereinsvorstand	seit	der	
Vereinsgründung	im	Jahr	1962	geehrt.
Alex Rath	 wurde	 für	 seinen	 elften	 Platz	 im	 Leichtge-
wichts-Einer	bei	der	Ruder	WM	2010	in	Neuseeland	mit	
dem	NÖ	Sportehrenzeichen	in	Silber	ausgezeichnet.

NÖ Sportehrenzeichen
Union Ruderverein Pöchlarn, 3380 Pöchlarn, Rechenstraße 2/13, 
bootshaus Regensburgerstraße 16, www.urv-poechlarn.at, ruderverein@poechlarn.at 

v. li.: Franz Wenko, Siegfried Mandic, Petra Bohuslav, Gertrude Wenko, Alex Rath, 
Herta Mikesch und Peter Kaufmann
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Dank	der	Erfolge	ließ	uns	der	schöne	Herbst	mit	der	Son-
ne	um	die	Wette	strahlen.	Bei	der	letzten	von	fünf	Stern-
fahrten	ruderten	wir	mit	drei	Booten	am	Donaukanal	durch	
Wien	und	auf	der	Donau	wieder	zurück	nach	Nußdorf.	Mit	
dem	dritten	Platz	in	der	Gesamtwertung	waren	wir	die	mit	
Abstand	 beste	 Mannschaft	 aus	 Niederösterreich.	 Den	
Grundstein	für	diesen	Erfolg	legten	wir	zuvor	beim	Steiner	
Ruderclub,	wo	wir	mit	25	Teilnehmerinnen	und	Teilneh-

mern	den	Mannschaftspreis	und	mit	1254	km	den	dritten	
Tagesrang	erruderten.	
Gut	vorbereitet	stellte	sich	WM-Teilnehmer	Alex	Rath	der	
Konkurrenz	 bei	 den	 Österreichischen	 Meisterschaften,	
wo	er	seine	Bronzemedaille	vom	Vorjahr	bestätigte.	
Sandra	Wolfsberger	fand	nach	ihrer	Trainingspause	mit	
dem	fünften	Platz	wieder	Anschluss	an	die	Spitze	des	
Nationalteams.	

Die Nummer eins in NÖ

v.l.: Sabrina Wolfsberger, Alex Rath, Gerhard Wolfsberger, 
Max Mandic, Sebastian Emsenhuber, Clemens Bertagnoli, 
Andi Trauner, Franz Fischer, Hannes Amashaufer.

Alex Rath, Sebastian Emsenhuber
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Die	beiden	waren	auch	die	Dominatoren	bei	den	Landes-
meisterschaften.	 Nach	 dem	 Doppelzweier	 mit	 Schwe-
ster	Sabrina	und	dem	Doppelvierer	mit	Lisa	Simetzber-
ger	und	Sigrid	Bertagnoli	gewann	Sandra	auch	den	Einer	
der	Damen.
Alex	fand	nach	dem	Erfolg	im	Einer	mit	Sebastian	Em-
senhuber	 einen	 kongenialen	 Partner	 für	 die	 Siege	 im	
Doppel-	und	den	Riemenzweier.	Im	Vierer	ohne	Steuer-
mann	gewannen	er	mit	Gerhard	Wolfsberger,	Max	Man-
dic	und	Clemens	Bertagnoli.	Im	Doppelvierer	war	er	mit	
Sebastian,	Andi	Trauner	und	Max	Mandic	erfolgreich.	
Ergänzt	 durch	 Hannes	 Amashaufer	 und	 Franz	 Fischer,	
mit	 Sabrina	 am	 Steuer,	 war	 auch	 der	 Achter	 fest	 in	
Pöchlarner	Hand.	
Dank	dem	Sieg	in	der	Mannschaftswertung	war	der	Uni-
on	 Ruderverein	 Pöchlarn	 mit	 zehn	 Titeln	 der	 erfolg-
reichste	Verein.
Im	Namen	des	Vorstandes	wünsche	ich	allen	Freunden	
und	Förderern	ein	frohes	Weihnachtsfest	und	ein	erfolg-
reiches	neues	Jahr.
Peter Kaufmann

v.l.: Sandra Wolfsberger, Lisa Simetzberger, Sabrina 
Wolfsberger, Sigrid Bertagnoli und Peter Kaufmann
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Die	10.	Auflage	des	Pöchlarner	Einzelzeitfahrcups	war	
auch	gleichzeitig	die	Abschlussveranstaltung	des	Gin-
ner	Masterscups.	Dadurch	erfuhr	unsere	an	sich	klei-
ne	 Veranstaltung	 für	 die	Rennfahrerinnen	und	Renn-
fahrer	aus	der	näheren	Umgebung	einen	gewaltigen	

Aufschwung.	Die	besten	Ma-
stersfahrerinnen	und	 -fahrer,	
unter	 ihnen	einige	Senioren-
weltmeister,	werteten	unser	
Starterfeld	auf,	und	so	konn-
ten	 wir	 einen	 Teilnehmerre-
kord	von	59	Starterinnen	und	
Starten	verzeichnen.	Der	Be-
werb	 setzte	 sich	 aus	 zwei	
Disziplinen,	 der	 Bergstrecke	
von	 Krummnußbaum	 nach	
Holzern	und	der	Flachstrecke	
in	Ornding,	zusammen.
Wie	auch	 im	Vorjahr	nützten	
unsere	 Freunde	 vom	 TEAM	
WACHAU	 aus	 Emmersdorf	
den	 Bewerb	 zur	 Ermittlung	
ihres	Vereinsmeisters.

Pünktlich	um	13.00	Uhr	erfolgte	der	Start	für	die	Berg-
strecke	 in	Krummnußbaum,	und	59	Radlerinnen	und	
Radler	machten	sich	auf	den	beschwerlichen	Weg.	
Die	 Bestzeit	 erzielte	 Tod	 Martin	 aus	 Randegg,	
schnellster	 URC-Fahrer	 war	 Georg	 Eibensteiner.	 Be-
sonders	erfreulich	war	die	starke	Leistung	von	Sabine	
Kaufmann	die	auf	der	Bergstrecke	mit	den	höher	ein-
geschätzten	Mastersdamen	mithalten	konnte	und	die	
zweitschnellste	Zeit	erzielte.

Um	15.30	Uhr	schickte	Bgm.	Alfred	Bergner	die	Rad-
lerinnen	und	Radler	auf	die	Flachstrecke,	die	vom	FF-
Haus	 Ornding	 zur	 Donaubrücke	 und	 wieder	 retour	
führte.
Mit	einer	weiteren	tollen	Vorstellung	auf	der	Flachstre-
cke	konnte	Martin	Tod	seinen	Gesamtsieg	fixieren.
Bei	den	Damen	ging	der	Sieg	an	Beate	Eysinger,	die	
ebenfalls	zuvor	die	Bergstrecke	für	sich	entscheiden	
konnte.
Die	 Vereinsmeisterschaften	 gewannen	 wie	 in	 den	
Jahren	zuvor	Sabine	Kaufmann	und	Georg	Eibenstei-
ner,	 die	 beide	 ihre	 Wanderpokale	 nach	 dem	 dreima-
ligen	Gewinn	der	Veranstaltung	behalten	konnten.
Vereinsmeister URc Nibelungen Herren: 
EIBENSTEINER	Georg
Vereinsmeister URc Nibelungen Damen: 
KAUFMANN	Sabine

Bei	 der	 anschließenden	 Siegerehrung	 im	 FF-Haus	
Ornding,	welche	von	Hannes	Amashaufer	und	Bürger-
meister	Alfred	Bergner	durchgeführt	wurde,	konnten	
alle	Beteiligten	bei	Spezialitäten	der	Grillmeister	Egon	
Lutz	 und	 Josef	 Baranovic	 und	 ihrem	 Catering-Team	
die	Radsaison	ausklingen	lassen.

Unser	Dank	gilt	der	FF	Ornding,	die	uns	diese	Veran-
staltung	 in	 ihren	 Räumlichkeiten	 ermöglicht	 und	 un-
seren	 Sponsoren,	 der	 Stadtgemeinde	 Pöchlarn,	 RAI-
KA	Pöchlarn,	Firma	Weichberger,	Firma	Andritz,	Firma	
Fitlike	und	Firma	Amashaufer,	welche	durch	ihre	groß-
zügigen	 Spenden	 unsere	 Veranstaltung	 und	 Aktivi-
täten	unterstützen.

Einzelzeitfahrcup des URC Nibelungen

Tod Martin, RC Mosser Randegg

Sabine Kaufmann, URC Nibelungen Pöchlarn

Bgm. Bergner, Franz Haider, Vereinsmeister Georg 
Eibensteiner, Vereinsmeisterin Sabine Kaufmann, 
Obmann Hannes Amashaufer
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Wie	die	Jahre	zuvor	hatten	wir	auch	heuer	bei	unserer	
Abschlusswanderung	 großes	 Glück	 mit	 dem	 Wetter.	
Bei	strahlendem	Sonnenschein	und	angenehmen	Tem-
peraturen	nahmen	wir	den	„Roten	Tor“-Wanderweg	in	
Spitz	in	Angriff.
Die	schöne	Aussicht	auf	die	Weinberge	und	das	Wissen,	
im	Anschluss	eine	Heurigenjause	genießen	zu	können,	
motivierten	 uns	 zusätzlich.	 Besonders	 erfreulich	 war,	
dass	 auch	 unsere	 kleinen	 Nachwuchsradlerinnen	 und	
-radler	zahlreich	an	der	Wanderung	teilnahmen.

Herbstwanderung URC Nibelungen
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Von	Anfang	August	bis	Mitte	September	fand	in	der	Nibe-
lungenschule	(ASO)	Pöchlarn	an	sechs	Abenden	ein	ABC-
Elternführerscheinkurs	statt.
10	sehr	interessierte	und	engagierte	Teilnehmerinnen	und	
Teilnehmer	 absolvierten	 dieses	 Kommunikationstraining,	
das	von	Frau	Dipl.	Päd.	Christa	Traxler,	einer	Trainerin	des	
Vereins	„Elternwerkstatt“,	geleitet	wurde.	Dieser	Kurs	für	
Eltern	(sowie	für	Großeltern	und	Pädagoginnen	und	Päda-
gogen)	von	Kleinkindern	(A),	Schulkindern	(B)	und	Jugend-
lichen	(C)	wird	vom	Familienministerium	gefördert.	Es	geht	
vor	allem	um	Verständnis	und	Einfühlungsvermögen	und	
um	die	Kunst	des	Grenzen	setzens.	Eltern	lernen,	sowohl	
alltägliche	als	auch	schwierige	Situationen	mit	mehr	Sicher-
heit,	Gelassenheit	und	Kompetenz	zu	bewältigen.
Themenschwerpunkte: 
•	 	kindliche	Bedürfnisse	des	jeweiligen		

Entwicklungsalters	
•	 Entwicklung	und	Eigenständigkeit	fördern	
•	 Grenzen	setzen,	Provokationen	begegnen
•	 Lob	und	Tadel,	Konsequenzen	und	Strafe
•	 kindlicher	Egoismus	und	Rücksichtnahme	
•	 	und	vor	allem	Ihre	persönlichen	Anliegen	und	

Erfahrungen.

Elternführerscheinkurs in Pöchlarn

Nähere	Informationen:	
elterntraining@gmx.at
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Von 2. bis 4. September 2011 fanden die 9. Tennis-
Doppelmeisterschaften	 der	 Kleinregion	 Pöchlarn	 Ni-
belungengau	 auf	 der	 Tennisanlage	 des	 UTC	 Pöchlarn	
statt.
Bei	herrlichstem	Tenniswetter	haben	Obmann	Thomas	
Böhm	und	sein	Team	ein	großartiges	Turnier	organisiert	
und	durchgeführt.	Das	Turnier	zeichnete	sich	durch	ein	
überaus	hohes	sportliches	Niveau	aus.
Bei	den	Damen	siegte	das	Pöchlarner	Team	Petra	Vieh-
berger	und	Stefanie	Grubmüller,	den	2.	Platz	holten	sich	
die	Krummnußbaumerinnen	Renate	Herzog	und	Johan-
na	Anerinhof,	den	3.	Platz	erkämpften	sich	die	Krumm-
nußbaumerinnen	Eveline	Kleinberger	und	Karin	Zeiler.
Den	Herren B-Bewerb	konnte	das	Krummnußbaumer	
Vater-Sohn-Team	 Jürgen	 und	 Christof	 Zeiler	 für	 sich	
entscheiden.	

Den	2.	Platz	erspielte	sich	das	Erlaufer	Team	Matthias	
Kozel	und	Alex	Schöller	–	Platz	drei	ging	an	das	Erlaufer	
Team	Willi	Moser	und	Hans	Leeb.
Kleinregionschampions im Herren A-Bewerb	wurde	
das	Pöchlarner	Team	Johann	Viehberger	und	Andreas	
Winter.	In	einem	spannenden	Finale	verwiesen	sie	das	
Gollinger	Team	Werner	Zemlicka	und	Klaus	Hametner	
auf	Platz	2.	Platz	3	erspielte	sich	das	Team	Krummnuß-
baum/Golling	Daniel	Wallner	und	Franz	Mayer.
Obmann	Thomas	Böhm	überreichte	bei	der	Siegereh-
rung	 die	 Pokale	 an	 die	 Spielerinnen	 und	 Spieler	 und	
freute	sich	über	ein	weiteres	gelungenes	Miteinander	
der	Tennisvereine	in	der	Kleinregion	Pöchlarn	Nibelun-
gengau.	 Ein	 großes	 Lob	 den	 Veranstaltern	 des	 UTC	
Pöchlarn	für	dieses	gelungene	Turnier	bei	bester	kulina-
rischer	Verpflegung!

lautete	das	Motto	des	Regionswandertages	2011	und	
rund	155	Wanderer	machten	mit.
An	vier	Raststellen	(Naturfreunde	Pöchlarn,	Samariter-
bund	 Neuda,	 Kameradschaftsbund	 Erlauf	 und	 Stock-
schützen	Krummnußbaum)	konnten	sich	die	fleißigen	
Wanderer	stärken.	Viele	besuchten	auch	das	HITIAG-	
und	Heimatmuseum	in	Golling,	welches	direkt	an	der	
Strecke	lag.
Die	 Streckenmarkierung	 wurde	 dankenswerterweise	
vom	 Wanderverein	 Krummnußbaum	 durchgeführt,	
auch	 die	 Bewerbung	 und	 Betreuung	 der	 IVV-
(=Internationale	Volkssportvereinigung)	Wanderer	 	ob-
lag	dem	Wanderverein	Krummnußbaum.

Tennis-Doppelmeisterschaften in der kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau

Regionsmeistertitel gingen an Pöchlarn!

kleinregion – gesunde gemeinde

„bleib fit – geh mit“ 

Am Bild: das Veranstaltungs- bzw. Organisationsteam:
Manfred Schindler (v.l. kniend), Gabriele Kaufmann, 
Mag. Silvia Heisler, Heinrich Bertsch, Karl Peham, (v.l. 
stehend) Anton Kos, Hermann Gattringer, Birgit Haabs, 
VBgm. Renate Scheichelbauer, Magdalena Köck, 
Leopold Danzinger, Josef Trojan, Johann Kutner 
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und	so	ging	es	auch	 im	letzten	Vierteljahr	hoch	her	 im	
SeneCura	Sozialzentrum	Pöchlarn.
Im	September	2011	fanden	–	neben	den	wöchentlichen	
bzw.	 monatlichen	 Aktivitäten	 des	 ehrenamtlichen	 Be-
suchsteams,	 Literaturstunde,	 Hl.	 Messe,	 Tongruppe,	
Kino,	Geburtstagsrunde,	Andacht	–	die	Präsentation	und	
Eröffnung	der	Ausstellung	„Kunst	und	Ehrenamt“	Regi-
on	Mostviertel	statt.
Durch	die	Zusammenarbeit	mit	dem	Atelier	an	der	Do-
nau	 zu	 diesem	 Ereignis	 konnten	 wir	 in	 weiterer	 Folge	
den	Bummelzug	samt	Chauffeur	für	einen	Vormittag	ge-
winnen.	Die	Bewohnerinnen	und	Bewohner	genossen	
die	etwas	andere	Fahrt	durch	Pöchlarn	sehr.
Pöchlarn	erkundet	haben	wir	auch	mit	unseren	Urlaubs-
austauschgästen	 aus	 Pressbaum.	 Ausflüge	 wie	 eine	
Schifffahrt	 auf	 der	 Donau,	 Besuch	 im	 Heimatmuseum	
Golling	oder	Essen	auf	der	Kreuzer	Alm	standen	während	

der	Urlaubswoche	im	September	auf	der	Tagesordnung.
Die	Highlights	im	Oktober	waren	für	die	Bewohnerinnen	
und	 Bewohner	 der	 musikalische	 Vormittag	 der	 LBS	
Pöchlarn	 und	 das	 Oktoberfest.	 Auch	 die	 Angehörigen	
wurden	 zu	 einem	 Informationsabend	 zum	 Thema	 „In	
Form	gebrachte	Breikost“	eingeladen.

Die Zeit steht nicht still
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Im	November	wurde	im	Zuge	der	Gedenkfeier	auch	der	
Gedenkbaum	zusammen	mit	Mitarbeiterinnen	und	Mit-
arbeitern,	Ehrenamtlichen	und	den	Angehörigen	der	Ver-
storbenen	fertiggestellt	und	ein	Platz	der	Erinnerung	ge-
schaffen.

Auch	Martini	zog	nicht	ohne	Einhalt	zu	
gewähren	an	uns	vorüber	und	so	fand	
am	11.	November	2011	ein	Candlelight-
Dinner	 im	 festlich	 geschmückten	
Schlosssaal	mit	Wildspezialitäten	statt.
Nun	 werden	 die	 Weichen	 für	 den	 be-
vorstehenden	 Advent	 gestellt:	 Kranz	
binden,	 Adventkranzkerze	 entzünden,	
Kekse	 backen,	 Nikolauskränzchen,	
Pöchlarner	Schlossadvent,	Weihnachts-
feiern	der	Bewohnerinnen	und	Bewoh-
ner	und	Ehrenamtlichen.
Auch	bei	uns	im	Haus	wird	das	Jahr	mit	einem	Jahres-
rückblick,	 Bleigießen	 und	 Neujahrswünschen	 verab-
schiedet.
2012	wird	vom	Neujahrkonzert	am	3.	Jänner	ab	14.30	
Uhr	 mit	 dem	 Amadeus	 Brass	 Quintett	 und	 dem	 Neu-
jahrsball	am	19.	Jänner	für	die	Bewohnerinnen	und	Be-
wohner	eingeläutet.
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Am	12.	Oktober	2011	fand	ein	Vortrag	für	die	Gesunde	
Gemeinde	 Pöchlarn	 statt:	 Vor	 einem	 übervollen	 Saal	
im	Hotel	Moser	referierte	die	diplomierte	Physiothera-
peutin	Lucia	Pahr	über	Glaubenssätze,	die	unser	Le-
ben	bestimmen	und	dass	man	diese	überdenken	soll	
und	kann.
Vizebürgermeisterin	Renate	Scheichelbauer	bedankte	
sich	herzlich	bei	Lucia	Pahr	für	diesen	weiteren	wert-
vollen	 Beitrag	 im	 Rahmen	 des	 Projektes	 „Gesunde	
Gemeinde	Pöchlarn“.
Im	Frühjahrssemester	wird	diese	Vortragsreihe	fortge-
setzt:	Lucia	Pahr	 referiert	dann	zum	Thema	„Meridi-
ane	 und	 Chakren	 -	 Wie	 nutze	 ich	 dieses	 Wissen	 im	
Alltag“.	Termin	und	Ort	des	Vortrages	wird	noch	be-
kanntgegeben.

Auf	die	griechische	Insel	Mamma	Miakropolis	entführten	
53	 jugendliche	 Workshopteilnehmerinnen	 und	 -teilneh-
mer	aus	der	Kleinregion	die	Besucherinnen	und	Besucher	
der	 Abschlussaufführung	 des	 Musicalworkshops	 am	

Sonntag,	 dem	 13.	 November	 in	 der	 WHS	 Krummnuß-
baum.	Ein	wirklich	tolles	Erlebnis	war	dieser	Musicalwork-
shop	mit	dem	Titel	„ABBA	REVIVAL	SHOW	–	MAMMA	
MIA“.	Die	53	jungen	Schauspieltalente	wurden	von	einem	
professionellen	Schauspielerteam	unterrichtet.	Die	Kinder	
erlernten	in	nur	zwei	Tagen	eine	unglaubliche	Choreogra-
fie	und	begeisterten	die	zahlreichen	Zuschauerinnen	und	
Zuschauer	 bei	 einer	 Abschlussvorführung.	 Ohrwürmer	
wie	Mamma	Mia	oder	Dancing	Queen	und	ein	Sirtaki-Tanz	
durften	 bei	 dieser	 Aufführung	 nicht	 fehlen.	 Bgm.	 Bern-
hard	 Kerndler	 und	 Kleinregionsmanagerin	 Mag.	 Silvia	
Heisler	freuten	sich,	dass	dieses	Angebot	für	die	Jugend-
lichen	bereits	über	die	Grenzen	der	Kleinregion	hinaus	so	
gut	angekommen	ist!
Der	 Musicalworkshop	 wird	 von	 der	 Leaderregion	 Süd-
liches	 Waldviertel-Nibelungengau	 gefördert	 und	 konnte	
deshalb	zu	einem	günstigen	Preis	angeboten	werden.

Vortrag der gesunden gemeinde Pöchlarn von lucia Pahr: 

„Was der mensch denkt, das wird er“

musicalworkshop 
„abba REVIVal SHoW – mamma mIa”

Das professionelle Schauspielteam von ARS MOVEN-
DI unter der bewährten Leitung von Andrea Schottleit-
ner mit Bürgermeister Bernhard Kerndler, Organisato-
rin Mag. Silvia Heisler, HD Ilse Hahn und einigen 
Workshopteilnehmerinnen und -teilnehmern. SIRTAKI-TANZ
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maturantinnen und maturanten

Obermüller Sophie
Sporngasse	6,	3380	Pöchlarn
Bundeshandelsakademie	St.	Pölten
Fachrichtung:	Internationale	Wirt-
schaft	mit	Fremdsprachen	und	
Kultur	(mit	ausgezeichnetem	Erfolg	
bestanden)

Richtigstellung vom September 2011

Eder christina
Wienerstraße	38,	3380	Pöchlarn
Höhere	Bundeslehranstalt	für	
wirtschaftliche	Berufe	Amstetten
Schwerpunkt:	Kulturtouristik	und	
Projektmanagement

Djukic Manuela
Plesserstraße	20C/9,	3380	Pöchlarn
Bundeshandelsakademie	St.	Pölten
Fachrichtung:	 Internationale	 Wirt-
schaft	mit	Fremdsprache(n)	und	Kul-
tur	 (mit	 ausgezeichnetem	 Erfolg	 be-
standen)

Nachträgliche meldungen 
aus dem jahr 2010

Lameraner Michael
Keltenstraße	13,	3380	Pöchlarn
Höhere	Lehranstalt	für	Umwelt	und	
Wirtschaft	Yspertal
	

Lameraner Peter
Keltenstraße	13,	3380	Pöchlarn
Fachschule	für	Tourismus	in	Krems/
Donau	(3-jährig)
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Vielen Dank

Wir gratulieren

Ich,	 Angelika Burkhard,	 habe	 bei	 der	 Wahl	 des	 be-
liebtesten	 Zustellers	 der	 Österreichi	schen	 Post	 AG	
den	3.	Platz	Niederösterreichs	erreicht.	Dafür	möchte	
ich	 mich	 bei	 allen,	 die	 mich	 so	 zahlreich	 unterstützt	
haben,	recht	herzlich	bedanken.

Frau	 Tanja Höbling (geb. Irschik), 
BSc, Wienerstraße	 31/2/2,	 3380	
Pöchlarn,	 beendete	 den	 Fachhoch-
schul-Masterstudiengang	 Biotech-
nisches	 Verfahren	 an	 der	 Fachhoch-

schule	Wiener	Neustadt	für	Wirtschaft	und	Technik	
durch	 Ablegung	 der	 Masterprüfung	 am	 10.	 Juni	
2011.	 Ihr	 wurde	 der	 akademische	 Grad	 Master of 
Science in Natural Sciences, MSc, verliehen.

Frau	Anita Mellmer,	wohnhaft	Eisen-
straße	34,	3380	Pöchlarn,	Leistungs-
stipendiatin	der	Universität	Mozarte-
um	 Salzburg	 und	 Absolventin	 am	
Kärntner	 Landeskonservatorium,	 hat	
ihre	Masterstudien	Konzertfach	Gitar-
re	sowie	Instrumental-	und	Gesangs-
pädagogik	 an	 der	 Universität	 Mo-

zarteum	Salzburg	erfolgreich	abgelegt.	Frau	Mellmer	
MA	MA	wurden	in	beiden	Studien	der	akademische	
Grad	Master	of	Arts	(MA)	verliehen.
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Ehrungen im SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn

Am	Mittwoch,	dem	21.	September	2011	fand	im	SeneCura	Sozialzentrum	
die	Feier	der	Geburtstagskinder	der	Monate	Juli bis September	statt.

Herrn	Karl Helmreich,	wohnhaft	
im	SeneCura	Sozialzentrum	
Pöchlarn,	wurde	bereits	am		
10.	November	anlässlich	seines	
85. Geburtstages	Ende	Dezem-
ber	die	Glückwünsche	seitens	
der	Stadtgemeinde	Pöchlarn	
überbracht.
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Im	Rahmen	einer	Hausehrung	am	23.	November	2011	
gratulierten	 Bgm.	 Bergner	 und	 STR	 Macsek	 Frau		
Gabriele Stranz	 im	 Beisein	 ihrer	 Angehörigen	 zu 
ihrem 90. Geburtstag.

Bgm.	Bergner	lud	die	Ehepaare,	die	im	Oktober	und	November	ihr	Hochzeitsjubiläum	feierten,	
am	22.	November	2011	zu	einer	kleinen	Feier	in	den	Trausaal	ein:
Gisela (nicht	im	Bild)	und Rupert Gschwandner	und	Theresia und Leopold Schachenhofer 
(beide Smaragdhochzeit)	sowie	Eleonora und Kurt Gruber und Anna und Franz Müllner 
(beide Goldene Hochzeit)

Hochzeitsehrung

geburtstagsehrung
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A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at | www.glasereiwinter.at N
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Neuverglasung
Reparaturverglasung
Bilderrahmen nach Maß

Am	22.	September	2011	fand	im	Trausaal	der	Stadtgemeinde	die	Ehrung	der	Ehepaare	statt,	die	im		
August	und	September	2011	ein	Hochzeitsjubiläum	feierten.	Bgm.	Bergner,	Gemeindevertreterinnen		
und	Gemeindevertreter	und	Frau	Mag.	Petra	Üblacker	seitens	der	Bezirkshauptmannschaft	Melk		
gratulierten	den	Ehepaaren	Herta und Karl Gundacker	sowie	Anna und Anton Mühlbacher	zum	
Jubiläum der Diamantenen Hochzeit
Maria und Johann Reden, Hilda und Franz Benda, Friederike und Hubert Todt, Rosa und Franz  
Stummer zum Fest der Smaragdhochzeit	sowie	Anna und Franz Harant zur Goldenen Hochzeit.

Hochzeitsehrung
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Am	Dienstag,	dem	18.	Oktober	2011	fand	die	Geburtstagsehrung der	Jubilarinnen und Jubilare	
der	Monate	September und Oktober	im	Trausaal	der	Stadtgemeinde	statt.
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